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Tägliche

===== Organ der Stadtverwaltung=
mit der prei-Beilage (für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der Stadt Wiesbaden “.
Einrßdiijngsgebahr ftlr das Rade- Blatt: Die 6 inal gesp. Petil-eile 50 Pfg. Die - mal gesp.
Petitscilc neben der Wocfaen-Hauptlilte. unter ..- .1 neben dem Woctieiiprograiiun I BS Plg. Pie
3mal gesp. ReKIamezeilenach dein Togespi. . .1,1 Mk . 5. - . Einmalige Aufträge unterliege«
einem besonderen Tarif. Bei Wiederholung vWd Rabatt bewilligt. - Anzeigen mimen bis Ist Ubr
vormittags bei der Gesdiäftsleitung eingeliefert werden. Für Aufnahme an bestimmt voige-

_ —  sdiriebenen Tagen wird keine Gewähr übernommen. —

IBr. 35. Mittwoch , 4 . Februar 1920. 54 . lahrgang.

$ Könstnachrichten aus Wiesbaden.
Mk. 4.tri, Mk. 2̂ Wiesbadener Vokal -Quartett , Unter Mit-

i i • SEf “ "* der Flerren Fredy Busch, . Fritz MechlerIOpOl-LlCntSlnaFri. Else Dankewitz vom Nassauischeri Landes-
40 ^ abijieater, sowie Frl . Paula Mechler findet morgen
ieiu-Erst-AuffüW' onnerstag im grossen Kasinosaal , Friedricnstr . z2,
(Li 1 (1 t | ,pl[ lne  musikalische Veranstaltung statt Ausser
(Der Teufelsgeir r ^ hms «Liebeswalzer » gelangen einige der be¬
auspiel in 4 Akt̂ btesten Volks .ieder , u . a. von Mozart und Men-
lariotte Böc' elssohn , zum Vortrag.
■99 ° LorS ' Landestheater . Infolge mehrfacher Erkrank-
n entzückenden jjlngen in, Schauspielpersonal musste die tür morgen
autigam a I Donnerstag vorgesehene Aufführung von «Ein idealer

3 Akte. Pa te» abgesetzt werden . Statt dessen gelangt
telzeit von 4 ^ e^ r' ^orsters beliebtes Schauspiel «Alt-Heidelberg»

- Abonnement B zur Aufführung . (Anfang tri/a Uhr.)
■ . | . „j -jUit le(£,b,ere ' ts  gelösten Karten behalten auch für diese

tauiSGheS UlMlUukfuhrung inre Gültigkeit.
stag, den 3- Febr"*

rSt4eLIrAbo5üas  ^ 6068 6̂ LU8 Wiesbaden.
Ring des NibfL„ Nassauische Landesbibliothek bleibt
Lühnen-Fest-pi-'^ .z°"i ^ 0^'^ ^ 2ngels von heute Mittwoch ab mit
Richard Wag#«*' V,, hme der ^eit von 12 —1 Uhr vorläufig ge¬

feiter Tag: ,chloss en.
Siegfried .. ~ Nassaulscher Verein für Naturkunde . Am
ln drei Akte#-donnerstags den 29 . v. Mts ., hielt Herr Studienrat
Anfang 5 Uhc . ^ - e ' neck einen durch wohlgelungene Experimente

:nde nach S'/z P^ nterstutzten Vortrag über Ressnanzerscheinungen.
g— r . wurde mit grossem Beifall aufgenommen.

Ing. ^ selben schloss sich eine lebhafte Besprech¬
ebiet ist frei »"A n . M°rgen Donnerstag findet ein wissen-
ittieinSeMet o«̂ bendUc ‘' er  Abena nicht statt , weit am genannten.

über ' ^ el<an  Veesepmeyer einen Vortrag
iet reifen, ntüfTC ünzenieben der Alpenweif halten wird.

? L'te „t*l rh Wissenschaft und Kunst.

g an die deutsche
wollen, einrfidFj
ächtignng
igen dem

„Peter So , der geniale Tolpatsch“  heisst
ien, Offiziere« w>: ,, usttge Buch des hiesigen Lehrers Schiff,  das
Gebiet nur fage im Buchhandel erscheint. Mit Genehmigung
Besatzung, bei,orr vc > Verfassers bringen wir folgendes Kapitel als Probe.

itflung gibt die Peter So auf den Spuren eines Verbrechers.
'■. Sie müssen' ! Irgend jemand hat einmal gesagt — und wenn nie-
ffilmfiminmm' rii’(!nand 05  S«s«gt hat , sage ich es eben —: wer arbeiten

8 • ul und’ die Atigen aufmacht, kann immer sein BrotVerdienen.
» Gebiet geeigtsdz Mit Brot allein war 's Peter So freilich nicht getan;

Gurlitt , Dichtung von Karl Hauptmann , fand bei ihrer
mit liebevoller Sorgfalt vorbereiteten Uraufführung am
Bremer  Stadttheater eine ausserordentlich freundliche
Aufnahme. — Erstaufführung : „Die Marquisevon
Ar  eis “ von Karl Sternheim im Künstlertheater
Berlin.  Aus einer Novelle, die in einem philo¬
sophischen Roman Diderots eingeschachtelt und! von
Schiller in sein treuherzigstes Deutsch übersetzt ist, hat
Stemheim dieses Schauspiel gemacht. Die äusseren
Vorgänge sind getreu übernommene Die Dame, von
ihrem Geliebten, dem Marquis , endlich beiseite¬
geschoben, rächt sich, indem sie ihm ein schönes
Mädchen, das zu kaufen war , als Muster aller ausdenk¬
baren Tugenden vorführt . Er verliebt sich bis zur
Raserei, heiratet die Kleine und muss nun zu seiner
Verzweiflung erfahren, wie er seinen adligen Namen
beschmutzt hat . Aber nicht lange triumphiert die
Rächerin ihrer verschmähten Leidenschaft; die Liebe
siegt über das Vorurteil , die Ehe bleibt ganz und
glücklich. Stemheim, der Moderne, ist bemüht, in seiner
Art zu „vertiefen“. Er dichtet den -Aristokraten einen
snobistischen Hochmut an, den es vor der Herauikunft
des dritten Standes nie gegeben hat , und verleiht dem
armen Mädchen Klugheiten, die kaum von ihr sein,
können. Das webt er geistreich und nicht ohne Ge¬
schmack in die Gespräche ein.

— Die deutschen Bühnen haben für die hungernden
Kinder Wiens durch Sonderveranstaltungen bisher einen
Betrag von 84 000 Mark gesammelt.

„Die neue Malerei “ , über die Br . Max Dwi in einer
Anzahl deutscher Städte ! stark besuchte Vorträge gehalten
.und in der „ illustrierten Zeitung “ (Verlag J . J . Weber,
Leipzig ) eine Reihe sehr beachteter Artikel veröffentlicht
hat,  behandelt der genannte Verfasser in der neuesten
Nummer 3996 in seinem Schlussartikt -l1, in denk er sich aus-
sch 'iesslieh mit .Ferdinand Hudler beschäftigt . -Ebenso der
Gegenwart und Tagesge .schiclite zugewandt sind die meisten
übrigen Artikel ! und Bilder . Neben dem schon erwähnten
Heit tag über .Malerei wird diese .Kunst noch berücksichtigt
durch Wiedergaben von Gemälden , darunter in doppelseitigem
Vierfarbendruck ein Motiv ans der Lüneburger ljcidc . sicher
zum Entzücken - aller Naturfreunde . Der Damenwelt ge¬
widmet ist der reich bebilderte Artikel 1 Abendtoiletten , und
alle Leser finden viel Interessantes in den Ttubriken „Aus

Wissenschaft und Technik “ und „Literatur und Kunst “, die
sieh durch ihre Vielseitigkeit bereits einen sicheren Lcser-
stajnm gewonnen haben.

Sport.
— Riesenflugzeuge. , Bei den holländischen Fokker-

Werken in Rotterdam ist der Konstruktionsplan für ein
sechsmotoriges Landriesenflugzeug für den Weltflug¬
verkehr fertiggestellt worden . Das Flugzeug soll
140 Ion in der Stunde zurücklegen und sechzig
Passagieren  Aufnahme bieten. Es wird mit allen
Bequemlichkeiten, wie Schlafkabinen, Rauchzimmer usw.
eingerichtet. Mit dem Bau des Flugzeugs soll dem¬
nächst begonnen werden . — Ein Riesenflugzeug für
Ozeanflüge  bereitet die französische Flugfirma
Bregut vor . Es soll mit vier Motoren ausgestattet
werden , von denen immer je. zwei durch ein Getriebe
auf eine Schraube wirken . Der Benzinvorrat soll für
5000 km reichen. Eine starke Funkenstation wird die
Verbindung mit dem Lande aufrecht erhalten.

Neues vom Tage.
— Das grösste Filmatelier der Welt Wird Berlin in

kurzer Zeit besitzen . Die Albatross -Flugzeugwerke in
Johannisthal lassen ihre grosse Flugzeughalle für Film¬
aufnahmen herrichten . Die Länge des zukünftigen
Ateliers beträgt etwa 140 m, die Breite etwa 60 m. De*
Umbau soll am 1. April beendet sein.

— Ein lohnender Beruf , ln einer gewerbe¬
gerichtlichen Verhandlung gab ein Weindielenkellner
in Frankfurt a. M., der wegen kündigungsloser
Entlassung klagte , sein Jahreseinkommen mit
54 000 Mk. an , in einem andern Falle wurde sogar
die Summe von 72000 Mk. genannt.

Verantwortlicher Schriftleiter : W. Müller , Wieebma . a
Sprechstunde (Theaterkolonna .de , Ecke Wilhelnistra »««̂

vorm . 10— 11 Uhr . Fernsprecher 3620.

'Öl Neue  Werke Wiesbadener Dichter.

&/, ei  wollte er und die Augen machte er eben-
detzttn Geb-ei o>CL . Besonders vor dem grellroten Steckbrief, der
uflcn fest unter ■ £ I «*r des Wärtesaals dritter und vierter Klasse
nnen Ausweis«̂ a ahof zu W. angeschlagen war . Peter So las:
/gesehen find.* Jünf” y . It#e ’ d€n achten ds. Mts. zwischen vier und

Kirche als der Besitzer gerade in der
alliierte fl Stracker «uf’tW ^ r "V " ' Lat*en deS ^weiiers A.

■fände im ^ ailsers-trasse eingebrochen und Gegen-
»i •riüfcntwcnrW r/ rte von  Einigen Hunderttausend Mark
üi.lie.rrte" .ßD,mr f l binn- «ir u*;™.r . ™uhnaßliche Täter ist etwa fünfzig

mächtig , trägt goldene Bri
, . . . , ,,, i aters isst cino m>i u ' ollbart - Für die Ergreifu
iiemben ^ o_ u„«• °hiiung von zwei Tausidid. Mark äus-

"."Enen Komm ^ — niutmanliche Täter ist etwa fünfzig

nnei!)-alm o „ fiiVlühren köoacn en  Mitteilungen , die zur Festnahme
^ koa. cn, werden Rathaus/ Zimmer zwanzig,betreffend die ül/i «rbetea.

:n nach Ankuii!“
M

erordnung voE > Peter Der Erste Staatsanwalt/

sA kraft erlaĥ ^ mling’£falls sein Eifer  und seine Tat-
^ es:" wd T“ ^ 'Iten, ugte er noch-bei und unterstrich

.n der Hohen E ^ T»u3end Mark Belohnung!»achte er sich auf die Suche.

Der Pali,«
J . V. Ä -U-

chrichten

Fs war sehr leicht möglich, dass sieh der Täter noch
hier befand. Fs war ebenso leicht möglich, dass er ihm
begegnete, und da er klein und schmächtig war , ihn
festnahm und damit im Handumdrehen die zwei Tausend
Mark verdiente.

Peter So hätte sieh aber nicht umgesehen und hätte
wehiger eifrig gefahndet, wenn ihm bekannt gewesen
wäre , dass der Täter schon seit drei Wochen hinter
Schloss und Riegel sass und*dass der Bahnhofsportiei;
das Plakat nur hängen litss , •weil ihm dasi grellrote
Papier gefiel und er gerade nichts Schöneres hinzu¬
kleben wusste.

Peter So suchte bereits zwei Stunden . Er fand aber
nichts Verdächtiges.

Einmal stimmte die goldene Brille nicht. Ein ander¬
mal war. der Betreffende weder klein noch schmächtig.
— Aus dem graumelierten Voilbart machte ' er sich
weiter nichts , der konnte ja gestutzt , ganz abgenommen
oder gefärbt sein. (Xaver Syntax hatte früher auch
rote Haare und jetzt schwarze .) — Dann war der
Mensch, den er beobachtete , wieder viel jünger oder
älter als fünfzig Jahre und wenn ja einmal all die
Angaben stimmten, war es ein weibliche^ Wesen und
kein Mann.

Er wollte schon das Suchen aufgeben und damit
seiner Laufbahn als Feind der Diebe und Einbrecher,
als Schützer und Hüter der irdischen Gerechtigkeit ein
frühes Ende setzen, da . . . ! plötzlich . . . ! Was- war
denn das ? v . . Peter So fuhr sich über die Stirn!
Da stand er ja leibhaftig vor den Schaufenstern eines
Konditoreiladens !!

Die goldene Brille, die kleine Figtfr und das
schmächtige Aussehen : alles stimmte . Kein' Zweifel,rer
hatte den Täter vor sich ! — Der Bart war zwar nicht
graumeliert , aber dieses kümmerte ihn wenig.

Nur das mit dem Alter musste noch aufgeklärt
werden . Er schritt also rasch auf deji wahrscheinlichen
Verbrecher zu und fragte : „Wie alt sind- Sie?“

Der Angeredete wusste nicht, sollte er die Sache
ernst nehmen oder von der lächerlichen Seite betrachten
und gab gereizt die Antwort : „Was geht das Sie an ?“

Ich frage noch einmal : „Wie alt sind Sie?“
Dem Angeredeten war es klar, dass er einen Narren

vor sich haue und erwiderte , die Situation ins Lustige
•ziehend: „Na, raten Sie ’mal !“

„Fünfzig Jahre !“ , erwiderte Peter So.
„Das stimmt ungefähr“, gab der Bedrohte ahnungs¬

los, an nichts Böses denkend, zurück.
Da packte ihn Peter So blitzschnell mit starkem Griff

am Iiais in der Nähe der Gurgel und schrie mit
energischer Stimme: „Sie sind verhaftet ! Sie sind der
L/ieb, der die Juwelen auf der Kaiserstrasse gestohlen!
Gestehen Sie es nur gleich ! Sehen Sie, Sie -sind ganz
verwirrt ! — Gestehen Sie’s auf der Stelle . . . oder !“

ln der 1at war der Überfallene im ersten Augenblick
verwirrt . Aber nur im ersten Augenblick.

Dann stiess er zwischen den schaumbedeckten
Zähnen hervor : „Mensch, Sie sind ja verrückt ! Der
Dieb ist seit Wochen festgenommen und eingeliefert.
Wenn Sie mich nicht auf der Stelle loslassen , nehme ich
meinen Stock und schlage Ihnen dermaßen auf den
Schädel, dass Ihnen Höfen und Sehen vergeht !“

Dabei wurde er fuchsrot im Gesicht und kam zu¬
sehends in Wut . ’ 1 i

Peter So fand keine Zeit zum Antworten , denn ü*
nächsten Augenblick stürzte mit lautem Schreckensruf
die Frau des Bedrohten aus der Konditorei . Sic war
eben in den Laden gegangen , um eine Kleinigkeit zu
kaufen und et hatte hier so lange gewartet.

Wie es nur einen Augenblick gedauert , da« Peter
So mit tödlicher Sicherheit erkannte, dass ,er den ge¬
suchten Einbrecher vor sich habe, so war jetzt auch nur
eine einzige Sekunde nötig , ihn vom Gegenteil ebenso
entschieden zu überzeugen . Und die dritte Sekunde¬
brauchte er, um in einer Seitengasse spurlos zu ver¬
schwinden . . . .

hissen. Für
gszeugnisse Jß»
Dterbaden.

Ulet.  S5He*!̂

SPEDITION - MÖBELTRANSPORT - LAGERUNG
Sclnffahrt — Autolastbetrieb — luiasso — Versicherung

LJRETTEN MAYER
Telefon: 12,  115, 124, 24L. 2376, 6611.N1C0LASSTRASSE fc
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Nachmittags -Konzert
4 - 5Öhr. 59 . Abonnements-Konzert.

Äüsgeftihrt von dem

Kesideiiz-Theater -Orchester
verstärkt durch Musiker-der Ortsgruppe Wiesbaden.

Leitung:

Herr Kapellmeister Paul Freudenberg.

Söusa
1. The Stars and Stripes Forever,

,Marsch.
2. Ouvertüre zur Oper „Die diebische

Elster “ . . . - Rossini

3. Szene und Arie aus der Oper „Ariele * Bach
4. Walzer ans der Operette „Die

lustige Witwe * . .
5. Ouvertüre zur Operette „Der

Zigeuuerbaron - . . . . . .
6. Gebet aus . der Oper „Der Frei¬

schütz * . . : .
7. Fantasie aus d-r Oper „Der

Postil on von Lonjumeaa * . .
8. Mitternachts -^olka . .

Lehar

Rtraus.s

C. M. v. Weber

Abends 7 1/, Uhr im grossen Saale : : Tagos-
l ?ascliiiig ?8-AbeA üeuAHm'

Adam
Waldteufel

Jeder Fremde liest das „Badeblatt *.

Mitwirkende ::

Josef fiareis , Lieder zur Laute und am FIßgdr k ^ Offizier m

vafiam , Hr . Kfm .,
jfay, Hr . Kfm ., Kran
Lhert, Hr . m . Fr ., &1

ll *äe ßareis - Braeh , Heitere Lieder , ndley , Hr . Kfm .. Fa
Grotl und Willi Godlewski , Tanz -Paar , rensberg , Hr . ,Kim .,
Alois GPOSsmanil ) Humoristischer VortragS ^ ^ el, Br ., C'ohnar
Robert GrQnlag , Humorist und Conferencier . m-  *

Am Flügel : Erich Halbash . . Ufer,-F> i., Berlin"
Eintrittspreis * ; Logensitz und Mittelgalerie lA-̂ TiMin, xir . Offizier , 1

Die Eingangstftren des Saales und der Galerie» 11 artholome , Fr !. Lehr
hei Beginn der Veranstaltung pünktlich geeeuMWdee, ’'Hr ^ mdainz

wollen.

.lÂ ifevsky , Fr . in . Ju
Die Damen werden gebeten , ohne Hüte «rech»1*gtndot , Hr . Offizier n

nur in den Zwischenpausen geöffnet.

fl Eiert]
Examen - Dlloden

cWiesbaden tanggasse 20

Ruer , Hj . Kfm ., Fra
. M Whitz - Fr ., Köhl

; :, umei *uir , Kr;.. Blaf
«umgarten , Hr ., Fa:
•aunet , Hr . Offizier,
l-ausch . Hr . jng .. m .'■ser; Fr ! m

StossKochf.
Inh. :

Max Helfferich

, -- m . Tochter
H., Fr .,- St . Ing

rT r> Hr . Kftu ., <t . 1:
■ec'k , Hr , Ing . m . Fi
Jeeker , Hr . Kfm ., Ne
k-cker , Hr . Kfm . m.
Fckmann , Hr . Bürge
*'hncke , Hr ., Frankf

- | 'u‘r - Hr . Kfim. m.  1
‘‘iKtein , Hr ., Bogel

feilstem , Hr ., Bogel
f'  Lehe , Hi ..„ , - ) mt.  Kapitän

KRANKEN-FAHRSrOH| Ei^

Taunusstr. 2
i*

für Strasse und Zimmer ^»deriy, j ./nr . Kf
Verkauf und Miete

Bedienung kann gestellt werden . .Hr. Geheimrat
Tel. 227 u. 6527 Tel. 227 u. 6^ ' ' lr' Geh' Kegv;
i .. .. . .. ' — — . Berg, Hr. Ffm:,

icHhelot, Hr., Neust
iwtaux, Hr., Paris
Trtuch, Hr. LandratLederomren und Kofferlwus - -

Grosse Borgstr.10
Grösstes Spezialgeschäft für Koffer, Reiseartikel und Lederwaren am Platze.

Trisi »' kcn̂ Ä-Hr-
i eidner , Fr ., Dotzhe:
ieitwoch , Hr . Kfm .,
ilöek , Hr . Mm ., St
-j-ocky Fr.. Wilinersd

Damen -Taschen in grösst . Auswahl (über 200 verschied,lodelie ständig am Mfe

Melina-Hautcreme, Melina-Gesichtswasser
ist das beste zur Erhaltung einer reinen, gesunden Haut.

’». !<(•:. Hr . Weingut
sodenheimer , Hr Kl
Soctewig, Hr . Kfm ..
Sohn , Hr ., Worms
LO'M . Hr ., Straasbui
ScmgardK. HT. -Kfm ..

~retius . Hr . Kfm .,Beo-Parfümerie Kästner-Jacobi Braun , Hr . Klm ., SaTelephon wc,:Tlhô' iir. m. Fr
‘ _ ■’Smtenfeld , Hr. Opei

Beckhardt, Kaufmann& Go.
Alleinige Verkaufsniederlage für Wiesbaden der Firma

NASSAUISCHE LEINEN- INDUSTRIE J. M. BAUM
Ecke Kirchgasse und Friedrichstrasse . Telephon Nr. 854

Grösste
Auswahl in

Herren - MM
aller Preislagen

Unser Prinzip ist nur bewährte gute Qualitäten zu mässigen Preisen zu führen.

JWhkc , Fr ., Kömhi
Bnsi *. Hr ., Paris

Sriihl', Fr .. Koblenz
omgerolic , Hr . Kfm ..

IBuchholtx, Fr.. KW
Bugner . Hr . Kfm . m
^mas , Hr , Kfm . Hu

Hr .' Kfm . m.
Euiserath . Hr ..
-ohu , Hr . Kfm . m. F

«oilignon , Hr . Fabr .,
rfi-omady . Hr . Polizeii
" j °MLd , Hr . Kfm , jf

Wir bitten um Beachtung unserer Schaufenster Ecke Kirchgasse und Friedrichstrasse und unserer Ausstellung in der Taunussirasse nahe dam Berliner e£tihau^ n *Fr ^
' J" * -London, Hr.. '

»PP**, Hr. Kfm.. M

....Ratskeller-Restaurant
gegenüber dem Schloss . □ Fernruf 6313 u. 1111.

Wein - und Bier Restaurant 1 Ranges.
Spezial -Ausschank Pschorr München.

Grosser Mittagstisch von 12—3 Uhr
iners , Diners u. Soupers ä 4.00 u. 7.50 Mk.

Hktmmer-Majonaise, Schwedische Vorgerichte, Reichhaltige Abendkarte.

Landestheater

Speisen vor , während und nach
der Vorstellung bei Vorausbestel¬
lung von Pause zu Pause . Erst¬
klassige Rhein -, Mosel - und Bor¬
deaux -Weine.

lii Verbindung habe in dem,Warte¬
raum neben dem Foyer -Eingang
Kolonnade 36, eine Cigarren - und
Cigaretten -Verkaufsstelle einge¬
richtet .. Chi *. Klauoi*

feinster Pelzwaren
H. Betz, Gr. Burgstrasse 9.

Massenfertigung in eigenem Atelier unter fachmänn. Leitung.

. . .
?aub . Hr . Kf
’avei , Hr ., I.

Hr.
behn-.aohrr . 1
Deiches, Hr .,
Delbeige. Hr.
Dungier . Hr
Sfiiz. Hr. Kf
Serenville . H
Sehl . Hr . K
Di- , Hr . Kfrr
Dörfe't.' Vir. >
Kibofmet , H
Dulsky, Frl,
Durr-embe-rgei
V/ia ioslinitz.

SgitSäe,:Hr.
Svenson ? H
SiBcr, ; jyi .;
SinHorfi.AnKorb . Fi
öt &tocher,'
äugler, - Hr
Snen .- Fi-, '
Spat Pin, Hl
Fker , Hr.
p -kor , ffr
Eiwin , K,.
^lebhorn . I
dlersbaeh.
Fitzer , Hr.
; ftüTebaixt,
La*cke , » .
paiu -e, Hr.
fedlthersto

Erzeugnisse
in - und ausländischer OTIodellhäuser,

?elseh. XL

«•« eigener fFahrih und dltelier

s -— «. , Paine

CBerthoId -iKöh^
Unh . : iTirma tKoemer

r£anggasse 7 Är,™
Bahnhoffswir <s «haft

Hauptbahnhof Wiesbaden
frltz Krlc*rt . Hoflieferant unO Hoftroifevir.

Reichhaltige Speisekarte.
Gut gepflegte helle  und dunkle Biere*

Erstklassige Küche. Beste Weine erster F«'
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Tag &s -Fremdenitet e.issen Saale:
Ä n» | J >i»eii (len Anmeldungen vom 2. Februar 1V20

m RI V  Tr .iham , Hr . Kfm
e - Say, Hr . Kfm ., Frankfurt

""■>■» » -DL £ :5ilü  Ä
Lieder , hdley , Ilr . Kfm ., Paris

ranz -Paar , rensberg , Hr . .Kfm ., Kreuznach,
scher
, r . <, . ron :>Hr . Kim . m. Fr .. Strasisbura -
1 Conferencier . • j Auer Fr
lalbach . j06r,: FYL. Berlin •
itelgaleri * Hr . Offizier , Koblenz
>ihe und Mitte -arbcnes , Hr . Kfm ., Marseille
ggalerie und II. * arguez , Hr . m . Fr ., Hotheim

2 Mk . »rth , KrL, cSonnenberg
nd der Galerie ® arthokime , Fr !. Lehrerin , Brüssel
«lieh gesebioe **’iMse, Hr ., Mainz
k. >ĵ »ite »sky, - Fr . m.  Jungfer , Montreux
ne Hü » ersebi üdot , Hr . Offizier m. Fl „ Mainz

äucr , Hr . Kfm ., Frankfurt
-/ »umarm , Fr ., Köln

-aumeistcr , Frl ., Blankenstein

Kaiaerhof
Kose

Grüner Wald
Metropole u . Monopol

Rose
Taunus -Hotel

Metropole u . Monopol
Europäischer llof

Hotel Wilhelms,
Kaiser bad1

■Hotel Adler Badhaus
Palast -Hotel

Schwarzer Bock
Doteheimer Strasse 19

Pariser llof
Europäischer Hof

Hotel Wilhelma-
Metropole u . Monopol

Einhorn
Zum Laudsberg
Pension Gabler

«umgaxten . Hr ., Paris Metropole u . Monopol
■aunet, Hr . Offizier , Paris " Hotel Adler Badhaus
Wusch. Hr . Ing . m. Fr ., Neu -Ruppi » Hotel Krug
r' 1'. Fr . m. Tochter , Kt . Ingbert Palast -Hotel
*st,  H , Fr .,*8t . Ingbert Palast -Hotel
. L Hr . Kfm ., 8t . Ingbert Palast -Hotel
•eck, Hr . Ing . m . Fr ., Goldenes Ross
lecker , Hr . Kfm ., Neuwied Metropole u . Monopol
•ecker , Hr . Kfm . m . Fr ., Saarbrücken Bahnhofatr . 22
Jeckmann , Hr . Bürgermeister , Schötmar Hotel Vogel

‘ Zum Landsberg
Metropole u . Monopol

Zentral -Hotel
Zur guten (Quelle

Metropole u . Monopol
Metropole u . Monopol-

Goldenes Ross
Europäischer Hof
Europäischer Hof

Metropole u. Monopol
Europäischer Hof

Jehncke, ilr ., Frankfurt
. Jeicr. Hr . Kfm . m. Fr ., Leipzig

_ _ Hr ., Bogel
>eilstem , Hr ., Bogel
■fe Beile , Hr . Kapitän , Hagenau
| | enda . Hr , ^

^ucr , Hr . Dr „ Kirberg

el. 227 u.

STöHl?
■ »'■UderLy, Hr . Kfm ., Mainz

;r »enderly , Hr . Kfm ., Mainz
b , Hr . Advokat , Lyon

> uth -old , Ilr . Ffm . m. Fr ., Frankfurt
erden . Hr . Geheimrat , St . Goarshausen Hotel Berg

lP *K. Hr . Geh . Reg .-Rat , St . Goarshausen
Biemars Hotel ) Regina

-Y m B<'ig , Hl-, Firn ., Herne Grüner Wald
»erthelot , Hr ., Neustadt Pariser Hof
Jertaux , Hr ., Paris Westfälischer Hof

II # R iertueb , Hr . Landrat m. hY., Montabaur Europäischer Hof
IV l ' -wann , Hr . Kfm ., Avicourt
| % TjJifvi Ilr ‘ ^ utn ., Koblenz

Ul # | WUt 1 , enst <><* ’ Hr - Kfm ., Mainz- ‘ *  i mdner , Fr , Dotzheim
Wmtwoch , Hr . Kfm , Mete

atZe . ■ | Y, k> Hifm., Strassburg
ilmersdorf

Europäischer Hof
Kaiserbad

. Hotel Adler
Zur Sonne

Schwarzer Bock
Metropolte u . Monopol

Sanatorium Dr . Lubowski
Taunus -Hotel

» z - - Europäischer Hof
Weingutsbes ., Mittelbergheim , Westfälischer Hof

ck-nheimer , Hr . Kfm , Strassburg Metropole u . Monopol
fodewig , Hr . Kfm , Köln ~ '
Sohn , HY., Worms'

, lock , Fr , Wilinei
indigaml̂ x

Soigj-, Hr , Strassburg
Songardk , Hr . -Kfm ., Strasebura

a ^ <,<iR0rfktlUH' Hr - Htm , Königsberg
aunussträ ^ ^ ' m. m. » ., MäW g

Hr - Offizier , Parisneimstras Braun, Hr. Kfm, Saarbrücken
Telephon »romhoss, ,lr-m-Fr-, Obermenden

- »wtenfeld , Hr . Opernsänger , Frankfurt
reschke , Pr , Römhild

e Brisis . Hr , Paris
“fühl ', Fr .. Koblenz
mngerol -le, Hr . Kim,
puchholte , Fr .. Kassel
|ugner . Hr , Kfm . m . Fr , Mainz
rijt'ias . Hr , Kfm , Buenos -Aires
-hau , Hr .' Kfm . in . Fr .. Strassburs
Auiserath . Hr ..
-ohn , Hi . Kfm . m. Fr , Köln

»oüignon , Hr . Fahr,
»i -omady , Hr . Poüzeiinspektor , Köln

-onrad , Hr . Kfm , Metz
Uff, “0n/ ;»i, Hr . Kfm.. Köln

\ kotzhausen , Fr . Eltville
ondon , Hr , '

Japper , Ilr . Kfm ., Mainz
- aub . Hr . Kfm , Mainz
Jnvei , Hr .. Ludwigshafen
5cgott Hr . Kfm , Bitseh

'nacher . Hr . Offizier , Paris
> >ches . Hr , Pari »-
Nuheige , Hr . Kfm ..

Rv ' ki * ^  Biburgr ■ Klm ..

i Berliner

je»

»a/

fevm 'e.

Nibonnct , Tlr .. -Paris ' " " " *'
Bulsky . Fri , München , -

■Sgiutse, Hr . Kfm ., P lu -jH ■
äyeinom Hr . Kfm , Bremen '
tik .cr , Frl , Assmänhshaüseu
nnhorn . Fr .' m. Seh-Wägerin , Meta
^tebächer, ' Fr, ' Hohdon
Sugler, - Hr," Direktbr DV,

D '- Fnbnkdircktor , Won»
Stwtein , .Hr . Kftn , Paris'
Ete w 1' Schauspieler , Budapest

EphV ’ Fl ' Bacharaeh
•ä .hhorn . Hr . sind , med .
Ärsbaeh . Ilr . Kfm,

r -nr 1 tr - ' Europäischer Höf
Haneke tv it - w* CT' ^isersl »uteei, , Metropole u . Monopol

, KtÄV ’Ä w . Wiesbadener Hof
1 Taunus -Hotel
' rr ;. ^ Ia 3 ... Kobl «nz Prinz Nikolas.VC//' ’elsch.̂ Hr Tt*m̂VT* rair irckto1'- KomblI »S Hessischer Hof

■rr 11 iPernand Tlr ruv ombUrg Hessischer Hof<emer JlaL ftf- *“»« », Mr . Oft, Kreuznach w -*~ t_ m _ ,
fhaoher , Hr , Koblenz

7 rr / ■̂ ■fcC '^ r , Hr . Kfm . m. Fr .. Id,,
/ ffernruf^  jacher , Hr , Frankfurt

i ^ T>du.u
Hr . Dir , Naatätte»

p Yv OS -' Koblenz
«sl Y '' Hr - ^ t'm, Tri « .
»raeTike !, Frl .. Frankfurt

Einhorn
Grüner Wald

Metropole u . Monopol
Taunus -Hotel
Hotel Krug

Wiesbadener Hof
Hotel Adler

Einhorn
Johannesstift
Taunus -Hotel
Prinz Nikolas

Metropole u . Monopol
Europäischer Hof

Hotel Wilhelma
Marktplatz 7
Grüner Wald

Rose
Europäischer Hof

Kaiserhof
Vier Jahreszeiten

Hotel Wilhelm»
Haus Kruse 1

Einhorn
Hotel Vogel

Bellevue
Europäischer Hof
Europäischer Hof
Europäischer Hof

Metropole u . Monopol
Hotel Adler

• ' Hotei Adler
Metropole u . Monopol

Kaiserbad
Einhorn

Grüner Wald
Kchrtar/ei Bock

Zentral -Hotel
Grüner Wald

Einhorn
Nassauer llof

' Grüntet Wald
’Schwarzer Bock

Grüner Wald

EüYopäisCher Hof
Hotel Wilhelma

Pariser Hof
Schwarzer Bock

.Rosenstrasse 8
Grüner Wald

Fürstenhof
Quisisana

Grüner Wald
Pension Sabin
' Grüner Wald

Weber passe 29
Einborn

Europäischer Höf

2 Biere*
»rster F*1

Metropole u . Monopol
Europäischer Höf

Bellevue
Zur Sonne

Metropole u . Monopol
Einhorn

Hotel Adler
Kaiserhof

Botel Oranien

Friedrich , Hr . Weinguteires , m . Fr , Assel heim
Schwarzer Bock

Frischesser , Hr . Kfm , Mülhausen Hotel Krug
Fritsch , Hr , Zella -Me hlis , Grüner Wald
Pritsche , Hr . Kfm , Dresden Grüner Wald
Fritz , tlr . Kfm , Elberfeld Europäischer Hof
Frorath , 1fr . Reg .-Baumeister , M.-Gladbach , Prinz Nikolas
Frünauf , Hr . Schriftsteller , Längen i . W . Hotel Berg
Fllrck , Hr , Bremen Prinz Nikolas
Uaa , Ffl , Mannheim Metropole u . Monopol
Gaa , Frl . m . Begl , Mannheim Taunus -liotel
Gandenberger , Hr . Kfm , Berlin Wilhelma
Gans «, Hr . m . Fr , Koblenz Europäischer Hof
Gas ton , Hr , Thionvrlle Metropole u . Monopol
Gausser , Hr . Kfm . m . Fr ., Saarlouis Taunus -Hotel
Gebert , Hr , Mainz Europäischer Hof
Gehlen , Hr . Baumeister m. Fr , Kaisendautern

Schwarzer Bock
Geist , Hr . Ing , Mainz Evang . Hospiz
Georges , Hr Lehrer , Paris Hotel Adler
Gergs , Hr . m . Fr , FYankfurt Zur guten Quelle
Gerstenzweig , Hr , Paris Metropole u . Monopol
Geyer , Frl , Zur guten Quelle
Giuntocck , Fr , Kristiania Quisisana
Goldenbaum , Hr , Berlin Rose
Gothe , Frl . Stud , Dresden Klingerstr . 1
Götte , fYl-, Essen Marktstrasse 12
Gottschalk , Frl . Stud , Bonn Vier Jahreszeiten
Goetz , Hr . Kim . m. Fr , Frankfurt Kaiserhof
Gote , Frl , Mainz Europäischer Hof
Giite , Frl , Götzingen Prinz Nikolas
Graf , Frl , FYankfurt Europäischer Hof
Graumann , Hr . Kfm ., Berlin Schwarzer Bock
Greenberg , Hr . Ing , Koblenz Prinz Nikolas
Guyomuce , Hr , 'liuouville Metropole u . Monopol
Grosskopf , ilr . Kfm , Nürnberg Reichspost
Guet , Hr . m . Fr , Strassburg Rose
Gütermann , Hr . Kommerzienrat , Gutach Vier; Jahreszeiten
Haas , Ilr . Kfm , Hagenau Europäischer Hof
Haber kämm , Hr . Lehrer in. Fr , Obermendig

Europäischer Hof
Hagembueh , Hr , Neu -York Europäischer Hof
Heubach , Hr , Koblenz . Zur Stadt Biebrien
Häuft , Hr . Fabrikbes , Nürnberg Grüner Wald
Hausen , Hr , Kohlenz Evang . Hospiz
v. Harling , Hr . Major a . D, Berlin Bremers Hotel Regina
Hasöler , Hr . Kfm , Bingen Wiesbadener Hof
Haugenberg , Hr . Kfm , Paris Nassauer Hof
Häussinger , Hr . Kfm . m. Fr , Pirmasens Taunus -Hotel
Herbstman , Hr . Kfm , Frankfurt Prinz Nikolas
Hardy , Hr . Offizier , Gugröe Villa Frank
llastmann , tlr . Kfm , Mainz Einhorn
Heinrich , Hr , Jämperich Europäischer Hof
Heinrichs , Hr . m . Fr , Kassel Wiesbadener Hof
Hermann , Hr . Kfm . m. Fr , Büdesheim Europäischer Hof
llerter , Hr . in. Fr , Mainz Europäischer Hof
Herz , Hr . Kfm , Mainz Nonnenhof
Herz , Hr . Kfm . m. Fr , Saarbrücken Kaiserhof
Herz , Fr . m . Tochter , Worms Schwarzer Bock
Hess , Hr . Kfm , Berlin Schwarzer Bock
Hess , Frl , Ludwigshafen ’ Metropole u . Monopol
Hess , Hr . Fahr , Speyer Hotel Uranien
Heymann , Hr . Kfm . m. Fr, , Heidelberg Hotel Krug
Hirsch , Hr . Kfm , Berlin . Grüner Waid
Hirsch , Hr . Kfm , Paris , r Rose
Holfmann . TElr. Fahr . m . Fr ., Cleve Rose
Hofmann , Hr , Mainz Westfälischer Hof
Hohlein , Hr . Kim , Köln Metropole u . Monopol
Hohn , Hr . Fabrikbes , Goslar , Quiissana.
Holzberg , Hr . Kfm , Merseburg Viktoria -Hotel
Horumel , Hr . Fahr , Mainz Quisisana
Horn , Hr . m . Fr , Traben -Trarbach Europäischer Hof
Hufsclnnidt , Hr . Kfm , Elberfeld Rose
Hugues , Hr , Beifort Taunus -Hotel
lluiorock , Hr . Klm ) m. Fr , Mannheim Taunus -Hotel
Huth , Hr Ing , Runkel Zur guten Quelle
Imbach , Hr . Stadtrat , Frankfurt Wiesbadener Hof
Jauttens ; Frl , Brüssel Pariser Hof
Japkä , Hr , Paris Taunus -Hotel
Joseph , Hr . Kfm , Berlä» ' Grüner Wald
Ipser , Hr . Fahr , Zweibrücken Quisisana
Marcel , Hr . Off', Kaiserslautern Metropole u . Monopol
Joudan , Hr . Off, Kaiserslautern Metropole 11. Monopol
Juchum , Hr . m. Fr , Friedrieh -WilhehuBhütte Johannisstift
Jung , Hr . Kfm , Grüner Wald
Jung , Hr , Ketternich Rheinischer - Hof
Joaiinnesen , Frl , Kristiani Quisisana
Raus , Hr , Frankfurt Einhorn
Kessler , Hr . Dir , Saarbrücken Grüner Wald
Keyraubaehian , Hr . Kfm , MarseUU Palast -Hotel
fall » , Ilr , Frankfurt Einhorn
Kimieh, . Hr , Deidesheim Grüner Wald
Kjrott , i > . Oberin , Berlin Kaiserhof
^! n> f, rl - « -igeuau Prinz Nikolas
Klein , Hr . Kfm ., Hagenau Prinz Nikolas
K ein , Hr . Klm .. Saarlouis Schwarzer Bock
KiemsclLmidt , Hr , Schwetzingen Hirschgraben 16

Hotel Adler
Knopf , Hr , RMietd ' Zur Sonne
Können , Ilr . Kfm .. Kreield Grüner Wald
Krön , Vr . m.  Toeht ., Rotüewfcurg fcJehön̂ ‘ÄliMcÜt ' 47
Körner Hr . Hg . in . Fr ., Köln Grüner Wald
Kid ft , ili ., Kranki ui t Europäischer Hof
KrawzofY . KVli. ^ tud ., Fiankfurt Hotel,
KremKach , Frl ., Trier - Bellevue
Kreutbei «>, Hi . Kfm ., baarfbriieken • \ V*3esbüdenej ' Hof
Krieg , IH , Montioug Metropole u . Monopol

Riemers Hotel Regina
Pension Columbia

Kro .se , Hr . Kfm . m . Fr , Berlin
Kühne , Hr , Godesberg
Kulimann , Hr . Kfm , Berlin

Lafaire , Frl , Düsseldorf.
La liiere . Hr . 'Kfm ., Paris
Lamargue , Hr . m. Fr , Paris
Lambert . Hj' . Kim , Bingen
Landau , Ilr . Kfm , Frankfurt
Langer , 2 fYl , Sonnen berg
längster , Hr . Kfm , Hamburg.
Jä -s8pef‘t , Fr , Heidelberg
Latharin . Hr . füg , Koblenz '
Läufer , Hr . Kfm . m. Fr , Mete
Leoömte , Hr . m . Begl , Paris
Lehmann . Hr . Kfm . m. Fr , Frankfurt Rose
Ijchmann , Hr . Kfm , Frankfurt Wiesbadener - Hof
Lehmann , Siegfried , Hr . Fahr , Frankfurt , Wiesbadener Hof
Lehmann , Berthold , Hr . Fahr , Frankfurt , Wiesbadener Hof
Lehmann , Josef . Hr . Kfm , lYankfurt Wiesbadener Hof
Lehmann , Schüler , Frankfurt Wiesbadener Hof
Lehmann , Jul , Hr . Fabr , Frankfurt Wiesbadener Hof
Lemcke , Hr ., Frankfurt ; Müllerstr . 6
Len z,  Hr . Kfm , Nürnberg Grüner Wald
Levin , Hr . Kfm , Frankfut Einhorn
Levy , Hr . Kfm , Paris Nhfoauer Hof
Simon , Hr . Fabrikdir , Mittau gehwarzer Bock
Lichtenstein , Hr . Kfm . m . Fr , Stuttgart Rose

Kaiserhof
Grüner Wald
Grüner Wald

Hessischer Hof
Nassauer Höf

Palast -Hotel
Vier Jahreszeiten
Zur guten Quellte

Goldenes Ross •
Reichspost

Metropole u . Monopol
Pension Winter

Hotel Vogel
Europäischer Hof

•-■• ' Ro&e *
Europäischer Hof

Central -Hotel

Hotel ' Adler
Wilhelma

Tonnen beiger Str . 30
Einhorh

Zur Sonne
Doteheimer Str , 19

KHWaehhr Hof
Wiesbadener Hof

Prinz Nikolhs
Schwarzer Bock
Schwarzer Botet

Lichter , Hr , Trier »
läckfeldt , Hr , Lamspringe
läebcher , Hr , Kissingen
Liebenstein , Hr . Kfm . m . F-, Mainz
Lieth , Hr , Kolmar
Iändheimer , Hr . Kfm , Aschaffenburg
v. d. Lippe , Ilr , Köln
Läppert , Hr , Presberg
Lips , Ilr . Kfm , Chemnitz
ijöffler , Ilr . Kfm , Düsseldorf
Lohmann , Hr . Kfm . m. Fr , Köln
Lplf , Hr . Rent . m. Fr , ArnheimH
Loos , Hr . Kfm , Koblenz
Loerke , Hr , Dudweiler
Löwenthal , ilr . Kfm . m. Fr , Frankfurt
Maas , Hr , Berlin
v. Maassen , Hr . in . Fr . u . Bed , Brühl b. Köln . Wilhelma
Mahr , Hr , München Grüner Wald
Mainzer , Ilr . m. Fr , Bierstadt Wiesbadener Hof
Malah , Hr . Kfm , Paris Schwarzer Bock
Malgrad , Hr , Hauptm . m. Fr , Kostheim Europäischer Hof
Malka , Hr , Riga . Hotel Nizza
Mannbrecht , Fr , Köln Schwarzer Bock
Mannhardt , Hr , Köln Schwarzer Bock
Marang v. Yschocere , Hr . m . Fr , Haag Kaiserhof
Marohand , Hr . Off, Kaiserslautern Metropole u . Monopol
Marcel , Hr . Kfm . ra. Fr , Mainz — * :i
Martin , Hr , Paris
Martoe , Hr , Niort
Marx , Hr . Kfm , Mülhausen i. E.
Marx , Hr , Neustadt a . M.
Mafanek , Hr . m . Farn , Pressnitz
Matter , Hr m Fr , Colmar
Maurice , Hr . m . Fr , Saarbrücken
Mayer , Hr , Paris
Mayer , Hr . Kfm , Saarlouis
Mayer , Hr , Oberingelheim
Mayer , Hr , Strassburg
Maylott , Hr , Kapitän , London
Mayonne , Hr,
Mees , Hr . m. Fr , Mainz
Meiiter, Hr . Advokat , Paris
Menges , Hr . Kfm . m. Fr , Köln
Merke , Hr , Schlebusch
Meyer , Hr . Kfm , Köln
Michaeli , Hr , Mainz
Möhns , Fr,
Mohamed , Hr .»
v. Möllendorff , Frl , Horst
Mondorf , Frl,
Mönnich , Hr . m. Fr , Aachen
Morten «, Fr , Berlin
Moser , Frl , Köln
Moteerco , Hr . Kim , Mainz
Moulin , Hr , Paris
Müller , Frl , Frankfurt
Müller , Ilr . Kfm , Köln
Müller , Hr , Bingen
Müller , Hr . (Kfm,
Mlilter , Frl , Trier
Müller , Ilr . Kfm , Köln
MnMer-VYatden, Frl , BcrSh
Münchenhägen , Frl , Berlin
Näs , Hr , Stockholm
Xcel , Hr . Ing , Gindoii

Europäischer Hof
Metropole u . Monopol
Metropole u . Monopol

Einhorn
Grüner Wald

Doteheimer Str . 19
Taunus -Hotel
Grüner Wald

Metropole u . Monopol
Prinz Nikolas
Grüner Wald

Europäischer Hof
Prinz Nikolas

Zur- guten Quelle
Metropole u. Monopol

Nassauer Hof
Hotel Viktoria

Taunus -Hotel
Metropole u . Monopol

Zur- guten Quelle
Zur Sonne
Zur Sonne

Schwarzer Bock
Zur Sonne

Hotel Oranien
Kaiserhof

Europäischer Hof
Europäischer Hof

Grüner Wald
Hotel Krug

Taunus -llotei
■Zur Stadt Biebrich

Grüner Wald
Grüner Wald

Europäischer Hof
Taunus -Hotel

Pension Gabler
Vier Jahreszeiten

Prinz Nikolas
Növack , Hr . Fabrikbea . Di . m. Fr , Düsseldorf
. , Schwarzer Boc-k
Nucke . • Frl , Strassburg Schwarzer Bock
Off ermann ilr . Kfm , Neuwied Metropole u . Monopol,
ühmann , Hr . Kfm . m . Fr , Mannheim Metropole u. Monopol( innditViYumi* 11 V ” a l_ _ -n .. , -_Oppenheimer . Hr . Kfm , Alzey
Ostermann , Hr . Kfm , Straasburg-
Pag-non , Hr . Kfm , Paris
Payern . Hr . (Kfm , Paris
Pelz , Frl , Frankfurt
Herrin , Hr . .Kfm ., Lilie
Pese , Hr . Kfm , Breslau
Peters , Frl ., Elberfeld
Petechnikoff , Tlr ; Prot .. München
Pierre , Hr . Kfm , Paris
Pietechenap , Hr . Kfm,
lüquet , Hr , Tournais
Piötner , ilr , Mansdorf
1’oBakoff, Hr . Kfm , Paris
Potthast , 11r . Kfm , Köln
Boten , Ilr . Landrat , Dresden
Pregout . Hr . Kfm , Frankreich
v-, Trier -Pritz , Hr . Architekt , Com.
Prüm , Hr . Gut .sbes , Wehlen
Provozinski , Hr , Biebrich
lYilch . Frl , Salzig

Europäischer Hof
Hessischer Hof

Kaiserbad
Nassauer Hof

Hotel .Krug
Hessischer Hof

Frankfurter Hof
Europäischer Höf

Quisisana.
Schwarzer Bock

Grüner Wald
Hotel Sifh-ana

Hotel Epple
Metropole u . Monopol
Metropole u . Monopol

Grüner Wald
Central -Hotel
Taunus -Hotel
Grüner Wald

Wiesbadener Hof
Europäischer Hof

Raab , Frl , Frankfurt:
Raab , Hr . in. Fr , Frankfurt
y, Radeski , Frl , Baden -Baden
Ranbuch , Frl , »Salzig
Rassmanu , Frl , Genf
Raou !. Hr , Strassburg ’
Regnold , Ilr . Offizier . Koblenz
Reichel , Hr , Pferdsfeld
Reif , Hr , Dotzheim
Reiner , Frl , Mainz
Reinburg , Hr , Koblenz -
Reinhard , Hr . Kfm , Saarbrücken •'
Riesenfeld , Hr . Kfm . m . Fr , ßrediiu
Rennen , Hr . Ing , Schierstein •
Reue , Hr . Arehtitekt , Frankfurt
Ri .es , Hr . ' Fabr. ? PrankenthaJi
Doos , Hr . Kfm , Strassburg
Robert , Hr . Ing , Paris
Rüdiger , Hr . Schriftsteller . Brünn
Roger , Hi -, m . Fr , Pari»
Rone . Hr , Paris
Ropsbeim , FYl, Kaub "-
Rosenkranz , Hr . Kfm , Saarb rüc ken
Uoser.thal . Hr . Kfih . nj . Fr , Pranifurt
Rösten thaJ , Hr . Kitte m. 'Fr , Frankfurt
Rosenthal . FYl, Frankfurt
Hoeenbaum , Hr . Kfm , Grohau • (
Rosenbau .m. Hr , Kfm, - Strassbm -g
Röeler ; FYl, Frankfurt
Rother Hr . Offizier , Biebrich
Rottenberg , Hr . Kfm,
Rothschild , Hr . Kfm , Kreuznach
Rousseau , Hr , Luxemburg
Rudersdorf , Hr . Kfm , Trier
Ftfittersbach , Hr . pr . m.  Fam . Man»
FMisges, Fr . m . Tocht , Düsseldorf
Rüeges , Hr . Apothekenbes , Düseeldori
Runge . Hr . Dr . ehern , Leverkusen

Europäischer Höf
Zur guten .- Quelle

Prinz Nikolas
Europäischer Hol

Zur Post
Metropole u . Monopol
Metropole u. Monopol

Central -Hotel
Wiesbadener Hof

Hotel 1 Nizza
Schwarzer Bock

Wilhelma.
Schwarzer Bock

Europäischer Hof
Nonnenhoi

. Grüner Wald
Europäischer Hof

Hessischer Hof
Evang . Hosph*

Schwarzer Bock
Hotel Viktoria

Europäischer Hof
Schwarzer Bock

Ros*
äsebwaraer Bock

, RoM■ Rosa

Sachs , Hr . Kfm , Bergzabern
Sachse , Hr . Stud, ' München
•Sahrholz , Hr , Kfm . m. Fr , lyorteh
Salmona , Hr . Kfm , Paria
Salzmann . FiT, Mannheim
Sandei . Ilr . Kfm , Frankfurt

Einhorn
Europäischer Hof

Grüner Wald
Grüner Wald

Metropole ti . Monopol
Europäischer Hof

.Kölnischer Hof
Wiesbadener Hof

Schwärzer Bock
Schwarzer Bock

CroMenew(Rosa u . Kett«
Einbora

Grüner Wald
(früher Wald

Nassauer Hof
Metropole u. Monopol

WiejsbadeweT- T̂ f



Mittwoch , 4m  4 . Februar 192«. Wiesi »ade *»r Sadeblatft*
Hr . Zahnarzt , Höchst

JicfcaA , 1if ... Paria
Schäfer , Hr . Stud ., Darmstadk
Ächaej », Hr . Kfm ., Osnabrück
Sctaauinburg , Hr . m . Pr ., Frankfurt
Sächeitberg , Fri . Lehrerin , Dresde*
ächeuek , Hr . Fahr ., Kaltenbach
Schilbers , Hr . Postrat , Müncke*
Äshiid , Hr . Kfm ., Frankfurt
ütehill , Fri ., Straseburg-
Schiller , Hr . Kfm ., 'Höchst
Schmei -bergwr , Hr . Kfm . m . Fr ., Mar
Schmidt , Hr . Fahr ., Saarbrücke«
Schmidt , Hr . Fahr . m . Fr ., Strassfctirg
Schmitt , Hr . 0r . phil ., Mannheim
Schänitz , Hr ., Köln
Schmitz , Hr ., Bona
Schnabel , Fri . nt , BegL , Hall»
Schaeeberger , Fri ., Frankfurt
Schneider , Hr . Kfm ., Mainz
Schneider , Fri ., Frankfurt
Schnitzel , Hr . Kfm ., KM*
Schreiber , Hr ., Neustadt
Schreiber , Fri ., Presberg
Sehroeder , Hr . Kernt ., Ougree
Schröder , Fri ., Karlsruhe
Schulz , Fri ., Hamburg
Schweitzer , Fr ., Strassbuyg
Serire , Hr ., Lille
Selige , Hr . Kfm ., Oberste »*
Selten , Hr . Fahr ., Berlin
Sehres , Hr . Kfm ., Chemnitz
Semau , Hr . Kfm ., Halle
Seybold , Hr . aKiul . ing ., Dannstadt
Silberstein , Hr . Kfm ., Ludwigahafe*
Srnet , Hr . Ing ., Brüssel.

Hotel Vogel
Grüner W old
Grüner Wald*

Kaiserhpf
Knropäischer Hof
Christi . Hospiz XI

Quisisana
Kaiser hof

- Europäischer Hof
Bellevue

Evang . Hospiz
Bellevue

Grüner Wald
Taunus -Hotel

Hotel Berg
Central -Hotet

Europäischer Hof
Taunus -Hotel

Hessischer Hof
Metropoel u . Monopol

Prinz Nikolas
Metropole u . Monopol

Wiesbadener Hof
Zur guten Quelle

Hotel Oranien
Christi . Hospiz H

Metropole u . Monopol
Villa Hertha
Grüner Wald

Schwarzer Book
Vier Jahreszeiten

Kose
Vier Jahreszeiten

Quisisana
Grüner Wald

Hotel Adler

8 »nkiSS , H ., Tonra Pariser Hof
Sourtnci -, Hr ., Nizza Hotel Adler
Sti ^ litz , Hr . Kfm ., Frankfurt Wiesbadener Hof
Spiegel , Hr . Kfm ., Düsseldorf Grüner Wald
Spier , Hr . Kfm ., Erkelcnr, Grüner Wald
Steinlez , Hx . Ing ., Koblfaiiß Prinz Nikola«
Starke , Hr . Kfm ., Maikammtf Hotel Krug
Stern ', Hr . m . Fr ., Koblenz Kaiserhol'
Stern , Hr . Kfm ., jßerli* 1 Grüner Wald
Stetter , Hr . Kfm ., Ohligs Buxopäischer Hof
Stöcker , Hr . Ing ., Sterkrode Kölnischer Hof
Strack , Hr . Kfm ., Bonn Schwarzer Bock
Straub , Hr ., Worm» Grüner Wald
Stubenra -uch , Fri , Mannheim ’Evang . Hospiz
Süssmana, . Hr . Kfm ., Berlim • Grüner Wald
Suter , Ilr . m . Fr ., Mainz Prinz Nikolas
Taute . Fri , Kssen- SMarktetr . 12
Ticke ], Hr ., Koblenz Schwarzer l >ock
Tonuniek , Hr . Dr . mol .. Petersburg Hotel Imperial
Trebbicn , Hr : Kfm ., Frankfurt Fui -opä ischer ]J o f
Ul brich , Hr ., Europäischer Hof
Vaesburg , Ilr . m . Fr ., Paris Ta imuö -Ho toi
ValJain , Hr . Kfm . m . Fr ., Vierzen Hessischer Hof-
Veinstein , Hr . Kfm .. Nizza Hotel ) Adler
Ver -ung , Hr . Kfm ., Hochheim Schwarzer Bock'
Vespy , Hr . Kfm . m . Fr ., Düren Schwarzer Bock
Voerkel , Hr . m . Fr ., Schwarzer Rock
Voists , Hr . Kfm . m . Fr . . Eschweiier Hotel Krug *.
Volk . H ». Kfm . m . Fr ., Köln Nonnenhof
Volkmar , Hr . Geh . Schulrat , Offeubach »Schwarzer Bock
Voyle , Hr . Offizier m . Fr ., Landau Metropole u . Monopol

Wägernä -nii , Hr . Rittergutsbes . m . Fr. ; G-ross -Lüder s ha ge  n
R,Oöenstr . 8

Waeseh , Fri :, Landau. Wiesbadener Hof
Wagner , 2 Fri ., Genf Prinz Nikolas

Mittwoch, de« 4. Februar 192«. Beilage za 1

Wagner , Hr . Weinhündlter m . Fr ., Rusführi
Wambach , Fri ., Trier
WatiMoc , Hr . Ing ., Belgien,
Wattari !, Hr ., Paris
Weber , Hr . Kfm . m . Fr ., Köln
Weber , Fri . , Kaiserslautern
Weber , Hr ., Oberstem
Weilhammer , Hr . Kfm ., Hagen
Weinberger , Hr . Fabr ., Berlin
Weisärmel , Hr . Kfm ., Düsseldorf
Weis » , Hr . Kfm .,
Weiss , Hr . Kfm ., Merkenheim
Weis « , Hr . Kfm ., Frankfurt.
Werner , Fri ., Halle
Werner , Hr ., Metz
Werthau , Hr . Kfm ., Frankfurt
Wilhelmy , Hr ., Traben -Trarbach
Wilker , Hr ., Driedorf
Willericli , Hr . Kfm . m . Fr ., Landau
Winkels , Fr ! . Düseldorf
Winter , Hr . Kfm ., Eltville.
Wirtb , Hr . Kfm ., Saarlouis
Wisotzki, . Fri ., Kattowitz
Wolf , Hr . Kfm .., Asmterdam
Wullmann . Frk , Berlin
Wüstenfeld , Hr . Rittm . a . D ., Köln
Wirrte , Hr . Rent ., Pari»

Traben -Trarbach ,

i’ji ^ bankmassigeixlj
Europäi-

Goldenes ‘Ros * !L;
1 V

Grtto'i
priiF

Europäi* isÄ-

Rnnahmeö
Ruffr

Sfahlfachüi
WiCSlt^ f:p

^hwaf^
Tafjj7T

Buropä ^ j
Metropole u- *

Nürä :- -;:
Hotel V

Zur Stadt *
Hotei an

Hot(l ®
' Grüi

Tau «'
■4

Metropole u . ^
Sanat . Dr . Abe ® ,

Nass »' |
Hau » OtP

Ue
Zaic -k , Hr . Kfm ., Paris
Zehdien , Hr . Kfm . m . 1fr ., Nürnberg
Zeuner , Hr . Fabr .-Dir ’., Dreeden
Zicaliottt , Hr . Ing ., Koblenz
Zindel , Hr ., Frankfurt
Zorn , Hr . Assistent , Ileidesheim
Zorn . Hr . Kfm . m . Fr, , Heillhronn

Ta «®1* ta

Grilflj g
Schwaft ? M

Prin * 5
fM ■
H> W

Kircfgas

Mittwoe

Aufgesprungene Haut„Sanopur M ist ein vorzligl.
Mittel gegen rauhe, spröde, oder

durch Frost beschädigte Haut.
Schiitzesihof -Apoihel §

TT -ra. w *. ^ -WW T6 1 1 " B11.

PARK - DIELE
TI6LI0H

^ja«hsnittaqj's v. 4-—© Oitrsü 'Z- Abends ¥on ©
TEESCOKZERT KÜNSTLERSPI^ i anläss

ORIENT-TEPPICHE
WM

Ludwig Gänz g.  m. b. Wiesbaden
Wilhelmstrasse 12

KONSTANTINOPEL. umm.

SiffitSZSSjat natfr ‘T

Christliches Mi
Oranienstr . 53. Tel'
Zimmer mit u . ohne PeiisF*

unseres
Dire

Gute Verpflegung zu mässiSj
Heim für erwerbstätig®\

348 Mlttagstia « *
IFeinzeln Mk. 2 .50. MonatsP^

Fremdenheij
im BlumenhausJ

1. Die ge
2. Verscl
8. Gross.

Leiti
966 Tel . 6528 W

\VKleine Burgstr^
Sonnige Zim 11
mit Frühstück von Mk- P

: Städtische BadhSuser

Kaiser Friedrich-Bad
TbermM und Süßwasserbäder , Kohlensäure - und Sauer¬
stoffbäder , Heißluft - und Dampfbäder , elektr . Lichtbäder,
Wärmebehandlung mach Dr . Tyrnauer , Fangopackungeo,
elektrische Wasse .rbäder , Wasserkuren , Massagen , Moor-
und San dbädef, 'Raum - und Apparat - Inhalation mit
Wiesbadener Thermal wasser ,Weilbacbor Sch wefeiwijsser,
ätherischen Ölen , Sauerstoff usw . Pneumatische A pparate.

Badhaus zum Schützenhof
Thermalbäder mit RuhegelogenheitrEDEN-DIELE

V.

elegante Räume
27 Taunusstrasse 27

Telephon 3835

Schrelbmaschinen - Müller

Wiesbaden , Bertramstr.  20 * 1

Tel 4851.

KuhPZahn-Atelieri
Wiesbaden,Scbwamacher Str. 52,EckeWeliritzstr.

Haltestelle der Elektrischen Linie 3.
Telefon 2577 . = .., Telefon 2577.
Sprechstunden: Von9- 6Uhr, Sonntags von9- 11 Uhr.
Auf vorherige Anmeldung werden Patienten auch ausser

der Sprechstunde behandelt.

In den meisten Fällen garantiert schmerzloses Zahnziehen.
Gaumenloser , naturgetreuer Zahnersatz und kaum  unter¬

scheidende Plomben.

Schonendste Behandlung zugesichert. Massige Preise.

Heb. Reichard
18 Taunusstr. Kunsthandlung TflUimSStr. 18

Grosse Auswahl in
Photographie -Rahmen

und apart gerahmten
H Kunstblättern SZS

764 J

Gemälde
älterer Meister

Hans Schippers
♦ : Wiesbaden Frankfurter Str . 16

Tel . 128
Ankauf — Verkauf

8. Jahr

ist die beste!
9

Kinephon-Theater
Taunusstr . 1 Tel . 140
Die ' 6 . Fortsetzung des grossen

MIA MAY - ZTK LUS:Die Frau mit
den Milliarden

einzigartiges Lustspiel
in 5 Akten mit

Mia May
Pani Hansen Victor Janson

Gutes Beiprogramm.
Spielzeit von 3— 10 Uhr.

Monopol-Lichtsj
Tel . 140 ' Wiir ><

Allein -Erst -AuffiUv

DasLiHM . P'
(Der TsufsIsgeiLp

Schauspiel in 4 Ak ^ fCharlotte Bfiw,
Viggo L»r^

in dem entLüeLeniEr ^ ^

Die Mitglied«
. ' -Freitag, den
« den Bürgers««!

S.

3 Akt «, ^ (f
Spielzeit von

__
7.

i Webersasse 37
B Telefon 1028
I

Am Flügel ; Rolf Stahl.H
I
1
I
I
I
I
1

^Sifiiplleiss im
SPIEL - FOLGE.

US ii
M.

Direktion
& H. Rein«!**

Art.-Leit. : Direktor Heinr . Re

Es-ma Wlssotzki
. Spiteen -Tänzerin

F«w*y Ferpy
mit , Partner Tanz -Akt

Paul Gttnter
Humorist

FERRY
die fesche Vortrags¬

künstlerin

Geschw. Startier

Maxim Rossi
König der Tenöre.

Helga Bonie
Fantasie -Tänzerin

Gttnter Maas
.Stimmungssänger

Ballerinen der Münchener
Oper

LOUPlItii der Teufel in Zivil mR Assistenz-
Moderne Zaubereien.

Gert!
Cyklermo
Operetten Stimmen -Star

Willy  Ziegl« 1* y
Humorist und 6o » fer^

2 GiradiG
Musikal -Glerr 1**

fetehungm
gemeindun
Entwurf e
Befchaffun
alten Aps
Röntgen-Z
Bewillige
BetriedSgs
Ber. Bau-
AbLnderui
Abschätzur

L. Festsetzuni
dliebmen
Desgl. de
Schmidt-
Tarifverti
Anfragen

»)' Wann
vom 31
hilfsbeo

h) Wie di
Verhält^
gestellte

Antrag!
Die

suchen,
Regeln
ständig
der El
läge y,

Anfrage
Wie n
und L
mischte

10.

II.
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Dresdner Bank
Wilbelmstrasse 34

Kapital und Reserven : 340,000 .000 Mark_

„Hammelkeule“ Hotel Trierischer Hof
Aufträgen.

Stahlfachuermietung.

rnwTrarm̂ Rusführung aller
SS 'bankmässigen Geschäfte.

Annahme van Bärsen-
Qoisdenes Boe- *•

P-
GtW[

Europa'*"
Wiesbdr

W
3chW»^

Tn»
J3uropit' sC1J|l

Metropole —
Schwaß W
Hotel ' 8=5

Zur Stadt
Hotel

a
Qr»

Umroechslung
fremder Geldsorten.

Auszahlungen
auf Grund von

Kreditbriefenu. Circularnoten

Austern u. Weinstuben
Tel. 6267 Wiesbaden Spiegelgasse 3-5

Metropole u.
•janat . T>r . Abel

Hat»*,
Hau » Or»“* j

TaUSlt i
(MB

Schwaß |
PrioS [ ■

I
Hob5

»thel

: Uelnklflnse i
Kirctgasse 15. — Fernruf 6072, Jj

Mittwoch, 4. Februar, SV2 Ihr: ■

[EHREN
i 8 -10105
IBSPIC 5

EtlichesH01PS
enstr . A3. Tel’1 ^
mit u. omie PeiuU0", BB

pfleguMj zu mäs)# , .

für erwerbstätig« 81 jT
Mittags « »^ 1
Mk.2 .50. Monatstr ■

•emdenheij,lumenhausJ®
Tel . 652s J  5

ie Burgstr« 1

nigeZim 11v Wihstück von Mk.

[ABEND:
anlässlich des Geburtstages

unseres lieben verehrten Herrn

Direktor fkrno Bluifl*

Mit wirk ende:

1. Die gesamten Cabaretkräfte,
2. Verschiedene namhafte Gäste,
8. Gross,verstärkt . Streichorchester

von Dir. Arno Blum.

Leitung: Dir. Arno Blum.

Hierzu ladet freundlichst ein:

v. Oas gesamte KOnstlerpersonal der Weinklause.
P. 8. Tischbestellungen sind zeitig erbeten.

1031

Idc
ster
ppers
irter Str . 16

ferkauf

Donnerstag , 5. Februar 1920
im grossen Saal des Kasinos , Friedrichstrasse 22,

abends 7V 3 Uhr

WMmr Qolml-Qunrtett
Paula Meohler (Sopran) Konzertsängerin,
Eise Dankewitz (Alt ),
Fredy Busch (Tenor ), . , ,
Fritz Mächler (Bass ) vom Nass . Landeatheater.
. er, Frl . Margrlt Laue und
Am Klavier : Herr  Werner Wemheuar.

PROGRAMM.
1. Robert Schumann . . . . . Span . Liederspiel
2. Joh . Brahms . Liebeswalzer

Volkslieder:
*) Mendelssohn . Andenken
b) Mozart . Frühlingspracht
c) Volksweise . Die Gedanken sind frei

Numerierte Plätze zu Mk. 5.—, 3. - und Mk. 2.— bei
Born & Schottenfels , Tel . 680 u . den Musikalienhandlungen.

s ©©©©©©©©©©©©©©©©©©

Der grosse Saal
©
©I
0

G
©

9 und

©
©
©

Willi . IHarweg
44 Lulaenstrasse 44 neben dem Realdenz - Vhoater

Telefon 5246 . 840Uhren u- Goldwaren.
Odeon-Theater

Kirchgasse 18 Tel . 3031
Erst-AuHUhrung:

Sasjtarrenschloss
Schauspiel in 5 Akten mit

Lotte Neumanrr
Ser verschwundene fokal

Lustspiel mit dem urfldelen
Gerhard Dammann.

Spielzeit 3- --10 Uhr.

3 hungernden
nicht! —

Flur¬
garderoben

Korbmöbel
Schlafzimmer
Speisezimmer

' Küohen usw.
zu billigsten Preisen . (1029

Möbelhaus

J . Welf
Inh . Arthur Reinberg

Friedrichstrasse 41.

de*
I©
0

Paulinerischlösschens §
wird mit oder ohne Nebenrfume für

Konzerte
©
©
©

Vorträge ©
sonstige Verelnsfestllohkeltsn miet - ©

weis * abgegeben . .

Anfragen sind zu richten an die ^©
©

Städtische Kurverwaltung.

©©©©©©©©©©©©©©©©SD©

Fremdenheim
Inh . : Frau M . Lierg

Luisenstr.lB Wiesbaden Luisenatr.
Feine ruhig * Lage , nächst Kur

park und Wilhelmstra »**.
' V

Anerkannt gute Küche, v Wssiqe Preise.
Elektrisches Licht. Bader im Hause. / .

Gemütlicher Winteraufenthalt
bei ermäsiigten Preisen . 868

Residenz-Theater.
Direktor : Norbert Kapferer.

Fernsprecher 48.
Mittwoch , den 4 Febr . 1920

abends 7 Uhr.
Die Dollarprinzestin.

Operette in 3 Akten von A. M.
Willner und F. Grünbaum.

Musik von Leo Fall.
Spielleitung : Feodor Brühl.

Musikalische Leitung : Kapell¬
meister Ludwig Kuckro.

Jeder Fremde liest
das Bade - Blättl

Hassauisches Landastheater.
Mittwoch , den 4 . Februar 1020

41. Vorstellung
22 . Vorstellung . Abonnement D

Dienst - u. Freiplätze sind
aufgehoben.

Der Barbier von Sevilla.
Komische Oper in 2 Akten,

Musik von Rossini.

Hierauf:
Slavische Brautwerbung.

Tanzbild in 1 Akt von E. Gräb.
Anfang 61/* Uhr.

Ende gegen 93/* Uhr.

Amtsblatt der Staöt Wiesbaden
Amtliche Veröffentlichungen.

8. Jahrgang Nr. 21. Mittwoch, den 4. Februar 1920. 8. Jahrgang Nr. 21.

opol-Lichtsj
io Wühl
in -Erst -Aufff 11̂

Lii cli». PJ
Der Teufelsge 'Äj
uspie ! in 4 A
ariotte B8r.

ggo
. entzückende » . |l
iuitpam auf.™

H Akte . (f
?lzeit von 4 -A ^>

rektion
I. Reintj **

nr. Reintr
filly Ziegie *' ,1
•ist und Co»fefe*

==HfGiradis ;
lusikaLClew *^ ^

Einladung.
®’c Mitglieder der Stadtverordneten-VersammUmg werden auf

W, hiwi" 8, tbm 6- Februar ds. 38 ., nachmittags 4 Uhr.
•ourgersaal des Rathauses zur Sitzung ergebenst eingeladen.

Tagesordnung.

L ^meNun °^ ' iU bw ^ufrags der Stadt Biebrich auf Ein-

5Bei* oS!mn" ” ” euen  Hundesteuer -Ordnung . Ber . Fin .-A.
' nttlri “Kl ? eln' 8 neuen  Röntgenapparates , Umänderung der

R ° und Hnr -chtung weiterer Räume für das
4 ffltr,! 1 " 1 E städt . Krankenhaus . Ber . Fin .-A.
* K°»n v 700  Mk . für Umdeckung des Daches de»

Ber Bau .A ^^ Wasser- » . Richtwerte Marktstraße 16.

^ >̂er Leihhars -Ordnung , insbesondere Erhöhung der
6 Lagergebühren.

Festsetzung 0e8 Witwen - und Waisengeldes für die Hinter-
7 5h. aÜ?l*i! »EAMriseumsdirektors Dr . Brenner.

Schmidt Witwengeldes für di« Witwe des Lehrers August
4 Tarifvertrag für die städtischen unständigen Angestellten.

^ ^tt " 8cn der Zenlrums -Fraktion an den Magistrat:
. ' rst die Ausführung des Stadtverordnetenbeschlusses

-i1• Jult 1919 betr . feste Anstellung der Verwaltungs-
. . hllfsbeamten (Steuerbüro ) zu erwarten?
" W " . , i' ch der Magistrat die Regelung der Anstellungs-

ni^ e ^ e* tieim städt. Arbeitsamt beschäftigten An-gestellten?
19. Antrag der deutsch-demokratischen Fraktion:

Die L-t .-V -B . wolle beschließen, den Magistrat zu er-
uchen, über die im Frühjahr 1919 in Aussicht gestellte
Regelung ^ der Anstelluugs - und Gehattsverhältnisse der
ständigen städt . techn. Hilfsbeamlen und der Büro Hilfskräfte
der St .-V.-B . möglichst umgehend eine entsprechende Vor¬
lage zu machen.

des Stadtverordneten Krücke an den Magistrat:
Wie weit ist die Regelung der Verhältnisse der Beamten
und Angestellten gediehen, die im Februar 1919 der ge¬
mischten Kommission übertragen wurde?

12. Antrag der unabhängigen sozialdemokratischen Partei:
Die St .-B .-V. Wiesbadens sieht in der Lebensmitielpolitik
der Reichsregiermig eine schwere Gefahr für die Gemeinden.
Das Prämiensystem verteuert die nöligst -n Lebensmittel so
stark, daß die Gemeindeverwaltung diese Verteuerung Haupt-
sächlich tragen muß . Der größte Teil der Bevölkerung
wird nicht in der Lage sein, bei der jetzigen Entlohnung
alle notwendigen Lebensmittel laufen zu können. Ge¬
hälter und Löhne, sowie Beihilfen und Unterstützungen
müssen dauernd , auf ' Kosten der Gemeinde, er¬
höht werden. Bis jetzt find keine Aussichten vorhanden , die
Mehrausgaben durch irgendeine Einnahme decken zu können.
Nicht einmal ein Kommunalisierungsgefetz . das den Gemeinden
die Möglichkeit der uneingeschränkten, eigenen Lebensmittel¬
versorgung gibt , hat die Regierung bis jetzt der illational-
Versammlung vorgelegt.

Die St .-V .-V , protestiert gegen diese Liebesgabenpolilik
der Regierung , und ersucht die Regierung , geeignete Maß¬
nahmen einer Preisabbaupolitlk für die notwendigsten Be¬
darfsartikel und die Lebensmittel zu ergreisen.

Die St .-B .-V . steht in der Sozialifierung des Großgrund¬
besitzes und der Zwangsbewirtschaftung in der Landwirtschaft,
sowie der Sozialisierung der Kohlenbergwerke die geeigneten
Maßnahmen , dte immer größer werdende Not zu steuern.

Wiesbaden , den 2. Februar 1919.
Der Vorsitzende

der Dtadtv erordueten-Vers ammluug.

Bekanntmachung
betr. Aufhebung der Akzisesreiheit für zollauslanütsche Wcine

Durch § 50 des Weinsteuergesetzes vom 26. Juli 1918 ist die
Akzisefreiheil zollausländischer Weine und Obstweine aufgehoben.

Die daraus sich beziehenden Vorschriften (8 23 Absatz 1) hiesiger
Akziseordnung vom 30. 7. 1899 in der ihr - durch dre Abänderungen
vom 23. 2. 1895, 0. 3. 1905, 29. 5. 1906 und 1. 9 . 1908 gegebenen
Fassung sind somit außer Kraft getreten.

Im übrigen ist die Akziseordnung und der zugehörige Tarif
in Kraft geblieben.

Wiesbade », den 30. Januar 1920. ^ Magistrat.

Bekanntmachung
betreffend erhöhte Gebühren für Krankentransporte und sonstige

Hilfeleistungen.
In Anbetrachtder allgemeinenVerteuerung der Löhne, Betriebs¬

stoffe usw. werden ab 1. Februar 1920 hiermit folgende Tarifsätze
festgesetzt:

1. Für einen Unsallttansport . . . .
2. „ „ Krankentransport I. Klaffe
b- » t e «  fj ; “4. ri n « 141. »
5. „ Heben eines Pferdes . . . . .
6. „ Auspumpen eines Kellers bei 4 Mann

Bedienung die Stunde . . . - - - - «
Jede angefangene Stunde wird für voll gerechnet.

Wiesbaden , den 29. Januar 1920 . ^ ^ ag^ at.

15 Mk.
25 „
15 .
5 .

30 „

872

Ansführungshestimmungen
zur Verordnung vom so . Januar 1920 über Bezug und » er-* - rauch von Saalkartofteln . ^

«m- Anmeldung der vorhandenen und noch Ei»Mtühr»ndm
Saatkartoffelmengen, sowie der beabsichttgten Anbauflächenfind
Anmeldeformulare auf dem Kartosiclbauamt̂ F ^ ^ üar d. Js -.Zimmer 3 und am Lager Bofeplatz vom 2. 14. » Die
Mrktags in der Zeit von 8- 12 Uhr vormittags -rhSUltch.. »
geforderlen Anmeldungen sind fpäleftenŝ am 1 ^ ®ê ruuntcl  Bor-
;: >, bs gSSSSÄÄ * - -4 °"-
lich einzureichen.

Landwirtschaftliche Bttnfsberttetungen sind die Landwirtschafts»
kammern und d.e Z-nir°l,t°ll° dfAm .nsfür ^ now ^ĝ tsass &SBsn &-
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Vermittlungs- und Ausfuhrgenehmigungen, sowie Bezugs¬
scheine werden auf dem Kartoffelamt Friedrichstraße9, II , Zimmer 2,
Werktags während der Dienststunden ausgestellt.

IV.
Personen, die Saatkartoffeln durch die Stadt beziehen wollen,

erhalten Antragsformulare vom 2.—14. Februar d. Js . einschließ¬
lich auf dem Kartoffelamt Friedrichstraße9,11, Zimmer 3,

am Lager Boseplatz,
an der Geschäftsstelle Westbahnhof und
bei Herrn Jacobs , Stiftstraße 17,

Werktags in der Zeit von 8—18 Uhr vormittags.
V.

Die ordnungsgemäß ausgefüllten Antragsformulare zum Be¬
zug find auf dem Kartoffelamt, Zimmer 3, während der Dienst-
stunden abzugeben, und zwar unter Vorlegung des Haushaltsaus-
weises und der Markenausgabekartevon den Haushaltungen mit
den Anfangsbuchstaben:

M - N am Montag, den 9. Februar d. Js.
0 —R „ Dienstag, „ 10. ff "

S „ Mittwoch, „ 11, „
T—Z e Donnerstag, „ 12i U »
A- B „ Freitage „ 13. ff w
C—D Samstag , „ 14.
F - Hi „ Montag, „ 16. "ff «

Hi—K , Dienstag, „ 17.
u. A—Z Mittwoch, „ 18. „ „ ff

Später eingehende Anträge können nicht berücksichtigt werden. Zur
Vermeidung unnötigen Andranges wird ersticht, die Reihenfolge
genau einzuhalten.

Sämtliche Antragssteller haben durch Vorlage des Pachtver¬
trages^oder deS Steuerzettels über Landsteuer oder durch amtliche
Bescheinigungnachzuweisen, daß sie in der Lage sind, Saatkar - '
toffeln anzubauen. , Der Pachtvertrag oder die Bescheinigung muß
ausdrücklich die Größe der Anbaufläche enthalten.

VI.
Sobald die von der Stadt bestellten Saatkartoffeln einge¬

gangen find, werden die Antragssteller zur Bezahlung und Ab¬
holung des Saatgutes durch Postkarte aufgefordert werden. Ein
Lieferungsanspruch besteht nicht. Lieferung erfolgt nur soweit
Ware vorhanden ist. .

Wiesbaden, den 80, Januak 1920, 876
Der Magistrat.

Verordnung
Aber dir Regelung des Bezugs und Verbrauchs van Saatkartoffel«

im Stadtkreise Wiesbaden.
Auf Grund der Verordnungen über Saatkartvffeln vom

4. Sept . 1919 — R. 0 . Bl . S . 1513 — und vom 2. ®ept. 1918
— R. G. Bl. 8 . 1098 — wird folgendes bestimmt:

I.
Der Verordnung unterliegen alle im Wiesbadener Stadtkreis

vorhandenen und später noch eingesührten Saalkartoffeln.
II.

Alle Personen, die Saatkartoffeln besitzen, oder später ein¬
führen, haben diese Mengen, Selbsterzeuger (Landwirte, Garten¬
besitzer und Pächter) außerdem die Lage und Grüße der beabsichtigten
Anbaufläche, getrennt nach Früh - und Spätkartoffelnbeim Magistrat
(Städtisches Kartoffelamt) anzumelden.

III.
Innerhalb des Stadtkreises  dürfen Saatkartoffeln nur

durch die Stadt , durch Erzeuger oder landwirtschaftlicheBerufs¬
vertretungen an die Stadt (Städt . Kartoffelamt), an landwirt¬
schaftliche Berufsvertretungen oder solche Personen abgefetzt werden,
die sie selbst zur Aussaat .verwenden wollen.

Landwirtschaftliche Vereinigungen, Händler oder Genossen¬
schaften können als Vermittler nur mit Genehmigung des Magistrats
(Städt . Kartoffelamt) zugezogen werden.

Die Abgabe  von Saatkartoffeln darf nur gegen einen vom
Magistrat (Städt . Kartoffelamt) ausgestellten Bezugsschein erfolgen.
Ein Lieferungsanspruch begeht jedoch nicht.

IV.
Die Ausfuhr  von Saatkartoffeln aus dem Stadtkreis ist

nur mit Genehmigungdes Magistrats lKartoffelamt) zuläflig.
V.

Alle von auswärts nach Wiesbaden später eingesührten Saat-
kartoffeln und alle in Wiesbaden zum Zwecke des Weiterverkaufs
geernteten Saatkartoffeln können gegen Zahlung des jeweiligen
Erzeugerhöchstpreises und der etwa erstdtungspflichtigenTransport¬
kosten durch den Magistrat beschlagnahmt werden.

VI.
Kartoffeln, die als Saatkartoffeln erworben find, dürfen nur

mit Genehmigung des Magistrats (Kartoffelamt) zu anderen als
zu Saatzwecken verwendet werden.

» VII.
An Saatkartoffeln dürfen für die Ouadratrute — 25 qm —

10 Pfund, für den Morgen — 100 Quadratruten — 10 Zentner
aufgewandt werden.

VIII.
Der Magistrat erläßt alle zur Ausführung dieser Verordnung

ersorderlichen Bestimmungen.
IX.

Zuwiderhandlungen gegen diese Anordnung uud die dazu er-
laffcney Ausführungsbestimmungentberden gemäß § 9 der Ver¬
ordnung über Saatkartvffelnvom 2. September 1918 mit Gefängnis
bis zu einem' Jahr und mit Geldstrafe bis zu 10 000 Mark oder
mit einer dieser Strafen bestraft. Neben der Strafe kann auf,Ein¬
ziehung der Vorräte, auf die sich die strafbare Handlung bezieht,
erkannt werden, ohne Unterschied ob sie dem Täter gehören oder
nicht.

X.
Die Verordnung tritt mit ihrer Veröffentlichung in Kraft.
Wiesbaden, den 30. Januar 1929.

Der Magistrat.

Höchstpreis- für Kohlen.
Auf Grimd der Bundesratsverordnung vom 25. September,

4, November 1915 — R. G. Bl. S . 607 u. 728 - werden für
dm Stadtkreis Wiesbaden folgende Höchstpreise für die Abgabe
von Kohlen und Koks an Verbraucher festgesetzt:

1
Melierte Kohlen . je Zentner
Nußkohlen .
Anthrazit II
Anthrazit III . .
Eiformbriketts
Braunkohlenbriketts
Eiebereikoks . .
BrechkoksI
Brechkoks II . .
Brechkoks III . .
Gaskoks

11.15 Mk.
11.80 „
12.75 „
12.25 „
11.45 „
9.70 „

14.40
15.55
15.65
15.35
14.40

Die Preise verstehen sich bei Abholung der Kohlen ab Bahu-
lager, lose oder in eigenen Säcken des Empfängers. Die Kohlen¬
steuer ist in den Preisen eingeschlossen.

Vom Stadtlager abgeholt erhöhen sich die Preise um 50 Pfg.
je Zentner.

3. Lieferung frei Haus.
V Für die Anlieferung der Kohlen dürfen nur zu den ab Bahn¬

lager geltenden Preisen höchstens folgende Zuschläge berechnetwerden:
a) in offener Ladung frei au das Haus.

nach Zone 1 je Zentner —.75 Mk.
nach Zone 2 je

b) im Sack frei Keller:
nach Zone I je
nach Zone 2 je

Zentner 1 — Mk

Zentner 1.15 Mk.
Zentner 1.40 Mk.

Zur Zone 1 gehört das Geb ul westlich der durch die Mosbacher
Straße , Alexandrastraße, Biebricher Straße , Kaiser-Withelm-Ring,
Kaiserstraße, Wilhelmstraße, Taunusstraße und südlichesN-rotal
gebildeten Grenzlinie.

Unter Zone 3 fällt das Gebiet östlich der angegebenen Grenz¬
linie einschließlich der Straßen , welche die Grenze bilden.

Fuhren nach dem Neroberg unterliegen besonderer Verein¬
barung.

Demnach betragen z. B . die Höchstpreise für die Lieferung
im Sack frei Keller einschl. Sacklethgebühr, gleichgültig ob die
Kohlen vom Stadt » oder Bahnlager entnommen werden:

Melierte Kohlen
Nußkohlen . .
Anthrazit II . .

in . -
Eiformbriketts .
Braunkohlenbriketts
Gießereikoks.
BrechkoksI . .
Brechkoks II . .
Brechkoks III . .
GaskoW . . .

Zone 1 Zone 2
Zentner 12.30 Mk. 12.55 Mk.

12.95 „ 13.20
ir 13.90 14 15 w
u it 13.40 13.65 p

12.60 12.85
n rr 10.85 11.10
ff » 15.55 15.80 ft
ff ff 16.70 16.95 n
ff w 16.80 17.05 a

16.50 16,75
» „ 15.56 ff 18.80 „

Strafbestimmungen »fw.
Die vorstehend festgesetzten Preise find Höchstpreise im Sinne

des Höchstpreisgesetzes. Zuwiderhandlungen werden auf Grund
Bundesratsverordnung gegen Preistreiberei vom 8. Mai 1918der

(R. G. Bl . S . 895) bestraft.
. Diese Verordnung tritt mit Rückwirkung vom 15. Januar 1920

ab in Kraft. Gleichzeitig wird unsere Höchstpreisverordnungfür
Kohlen vom 28. Oktober 1819 aufgehoben.
. Wiesbaden , den 31. Januar 1920.

D« Magistrat,

Die Kleinhandelspreise wichtiger Lebensmittel « nd Haus-
bedarfsartikel in Wiesbaden vom 18 . bis 34 . Januar 1980,

(Für Hülsmfrüchteund Mehl auch im Großbezug.)

Warenart und »mmge
Häufigster

Preis in Mk.

Butter , Eier , Käse «nd Milch
o»

Eßbutter, Landbutter . . . . . . . 1 kg 52.— 82 —
Vollmilch . . . . . . . . . 1 Ater 1.40 1.40

Gemüse
Weißkraut . .. . . . . . . . . . l k« - .70 —.90
Rotkraut . . . . . . . . . . . . 1 kg 1.50 1.60
Wirsing . '. . 1 kg- 1.60 1.60
Rosenkohl . . 1 kg 3.— 4.80
Grünkohl (Winterkohl) . . . . . . . 1 kg 1.40 1,60
Kleine gelbe Rüben (Karotten) . . . IGbd. —.60 —.50
Gelbe Rüben . . . . . . . . . 1 kg —.60 —.80
Schwarzwurzel. 1 kg 4.50 5.-
Rote Rüben . . . . . . . . . . 1 kg —.50 —.80
Weiße Rüben . . 1 kg ~r .50 —.80
Erdkohlrabi. . . . . 1 kg —.50 —.50
Spinat . . . . 1 kg 4.80 5.—
Meerrettich. . . ISt. —.80 2 .—
Kopfsalat . . . . . XSt. —.60 - .60
Sellerie . . . 1 St. - .80 1 .20
Endivien-Salat . . . . . —.80 1.—
Feldsalat . . . 1 kg 8.— 10.-
Radieschen . . . . . . 1 Gbd. —.20 - .40
Rettich . . . . . . ISt. - .40 - .60

Obst
Eßäpfel, deutsche. . .
Kochäpfel, deutsche . . .

1 kg 1.00 3.—
1 kg 1.20 1.80

Eßbirnen . . . . . . . .. . . . I kg 1.40 2.40
Kochbirnen. . . . . . . . . . . 1 kg 1.20 2.-
Zitronen . . . . . . . . . . . . 1 St. - .45 - .75
Apfelsinen . . ISt. - .50 1.10
Kastanien . . . . . 1 kg 4.— 10.-
Walnüsse. 1 kg 12.— 12.-
Haselnüsse . . 1 k* 18.— 18.—

Fische
Hermg. gesalzen . . . . . . . . . 16t. 1 - .1.40
Schellfisch . . . , . 1 kg 3.- 3.—
Kabeljau, im Ausschnitt . . . . . . 1 kg 5.— 5.—
Gtockfisch . . . . . . . . . . . l . kg 2.— 2.—

Geflügel und
Gans . . .
Truthahn
Enten, junge . . . .§ahn.. . . . . .uhn . . . . . . .
Kapaune. . . . .
Taube

Wild

Ü
kg
kg
kg

32. —
32.-
84.-

l « t.

32.—
32.—

750 7.60

Fleischware»
Die Übrigen Fleischpreise werden nur einmal

im Monat notier! und veröffentlicht
Schwartenmagm . .E leischwurst. .eberwurst . . . . . . . . . . .
Blutwurst, frisch . .
Roßfleisch . . . .

kg
kg

1 kg
kg
kg

36..
7.
5.
5.-
5..

Hülsenfrüchte und Mehl
im

Weizenmehl Nr. 0
Roggenmehl Nr. 0

100 kg 123.- 123.-
100 kg 115.- 115.

Brot
Schwarzbrot(gemischtes Brot aus Roggen-

und Weizenmehl) . 1 kg 1.26
DeSgl. . . . .
Weißbrot . . . . . . . . . .

1.25
1 Laib 1.50 1.50
1 Laib 1.70 1.70

Kolonialwaren
Weizenmehl zur SpeisebereitungNr. 0
Erbsen, gelbe, zum Kochen, ungeschält.
Speisebohnen, weiße.
Weizengrieß . . .
Haserflocken . .
Kaffee, gebrannter.8ucker,harter.peisesalz . .
Schweineschmalz, ausländisches . . .

Statistisches

L««j,eint täglich

'Reiu0sjM ,eis (einschl.
, Wk. 4.—. für einen

4.95, Mk.
Bekanntmachung.

Der Fluchtlinienplan über die Abänderung der V.|
der Einmündung in die Fichtestraße hat die Zustimmung
Polizeibehörde erhalten und wird nunmehr im Rathaus, I'
geschah, Zimmer Nr. 38a innerhalb der Dienststunden zu
manns Einsicht offengelegt. ,,t>

Dies wird gemäß8 7 des Fluchtlinien-Gefetzes vom2. 3^ »
it dem Bemerken hierdurch bekannt gemacht, daß Einwe""

2.30.

Schrift-

mit
Bek

des §
gegen den Plan innerhalb einer vierwöchigen, am 8. Februak
beginnenden und mit Ablauf des 1. März 1920 endigend!« « - _
schlußfrist beim Magistrat schriftlich anzubringen find.

»Mm . ,«, »«. » . San « 1« . ÄÄfS 'Sb" . ;;
^ - Der SBttfPr-Feuerwehrmänner,Zo

Arbeitgeber - es Stadtkreises Wiesbaden '""' unb bie 0ff'
In der nächsten Zeit werden Voraussichtlich unsere ^tratzendah,cheamtê)°w

8h.iil «rSßen vervflickNet'
der nächsten Zeit werden voraussichtlich

gefangenen wieder in die Heimat zurückkehren. ES —z-, '
gleich wie unseren bereits früher heimgekehrten Kriegern de" ' ^ *”*n verpflichtet iw
gang in das Zivilleben zu erleichtern, insbesondereihnen' Le Chef
und Brot zu verschaffen. Von den Arbeitgebernwird em äuns le
daß sie die früher bei ihnen beschäftigt gewesenen KriegsteW^-  -
und Zivilinternierten wieder einstellen. Grundsätzlich soll ^
deyenige Arbeitgeber zur Wiedereinstellungdes Kriegstell̂ tü SOViPl
für verpflichtet erscheinen, bei dem dieser bei KriegSausbrE
falls er schon früher zur Ableistung seiner aktiven Dienstpif n/lusHcLlihprt darrst hsrtw,,, 4*« Al'den Militärdienst eingetreten war,, zu diesem Zeitpunkte im Das Lintiner
oder Dienstverhältnis gestanden hat. Kein Arbeitgeber dWe7„ n F . .
seiner Einstellungspflicht entziehen! Jeder mutz vielmehr an ft Vi .. nstLin
Teil Mitwirken, unseren Kriegsgefangenenund Zivil inteNft vioime ), .lose
weitestgehende Hilfe angedeihen zu lasten. fackhaus (Cello

Fürforgestelle für heimkehrende KriegsgrsanŜ / ^ wsters , gab :
den Stadtkreis Wiesbaden ^vNLert  Zas mit c

Demobilmachungsausschutz Wiesbaden-Land luartetfc c ,
Demobilmachungsausschuß Wiesbaden-Stadt ^ ^ ^ ^ ^ n ^ ch
v x mitwlesbadener Nachrichten. jchattie™ns und

len gesangvollen
^«dringlicher Wi

Aaatkartoffrln. Wir weisen ganz besonders auf ^
heutigen Anzeigenteil befindliche Verordnung des Magistrats " »raNms,  zei
Ausführungsbestimmungmüber den Bezug und VerbraMftvmponisten m
Saatkartoffeln hin. Die Anpflanzung von Saatkartoffeln And BewunSaatkartoffeln hin. Die Anpflanzung von Saatkartoffeln Knd De wund mit
diesem Jahre , wie wohl jeder empfinden wird, von erfjöf)!' genannten L,,,,
deutung. Da indes mit dem Saatgut sehr sparsam , , ’-uar
werden muß, so ist es dringend erforderlich, daß nur b# ‘ uster - Kot hei. - . .uigeno ersoroerncy, caß nur ow
Kartoffeln setzen, die eine dafür geeignete Anbaufläche befiE ^ pruchsvoIIen
gepachtet haben.̂ Es empfiehlt sich nicht, Kartoffeln in ©OTProben seiner s
ziehen, die durch Baumpflanzuna ' beschattet sind,

bestellende Land je nach seinerB " .zu wdA,beschaff^
Auch

oder natürliüen Dünger ertragsfähig gemacht werben. Die - ' ^^^ ^ ungshraft
Verwaltung bleibt bemüht, eine ausreichende Menge von Saatka^ usikvverken ga
hsremzubekommm, um allen Anforderungen gerecht zu ?7itzückte die Zi

jetzig darauf hin, daß der Preis vorausfichWuellends AltstiT
beblich hoher fern wird, als tm vergangenen Jahr und d«L„ , AUS>oi
soviel Saatgut zugestellt werden kann, als Ware vorharî , . ueoern von
ein Lieferungsanspruch somit nicht besteht. ft i n d n e r erwie

- Kohlenhöchstpreise. Im Anzeigenteil dieser Ausgabe eWeicfi hoch zuhp
eme neue Magistratsverordnung über die rückwirkend vom 15. yj A,- „ .
d- I - ab geltenden Kohlenpreise. Für die Kohlenhändler ^ ' ' ue iallei
zwar mit Wirkung schon vom l . Januar d. I . ab, durch die Mbrunmten  tzuai
syndikate die Einkaufspreise wesentlich erhöht worden. Jnfolg'fülk Hessen es d
mußten durch Magistratsbeschluß auch die Verkaufspreise derM— — -
Händler an ihre Kunden entsprechend erhöht werden. Dem Mag'!,
beschluß ging außerdem eine eingehende Prüfung der Untej;'
der Kohlenhändler durch die Städt . Preisprüfungsstelle voran. -
der Einzelheiten verweisen wir auf die MagiitratsverordnunSc

— Aus der Handelskammer. Am 14. Januar hielt I
dem Vorsitz des Handelskammerpräsidenten KommerzienratF j
Flach der Wirtschaftsausschuß der Handelskammer eine SitzÄ
und am 28. Januar trat unter dem Vorsitz des Vizepräst"!
der Handelskammer Kaufmann L. D- Jung der Klelnhande't
schuß nach längerer Pause wieder zusammm. Beide

Der Exprc
(Vortrag j„ der

Dicht

Di - Guido B
beschäftigten sich" vornehmlich mit der Regelung deŝ Lehrlinĝ Rober der Zelts

* '*“*-' ” - ' ■ « führenden westdiim Handelskammerbezirk und mit der "Bekämpfung des wesM<
im Handelsgewerbe. Bezüglich der Regelung d.s Lehrlinĝ IsehE vornehm«
Herrschte übereinstimmend die Ansicht, zunächst noch das öwUm nmsHerrschte
der scht° übereinstimmend die Ansicht, zunächst noch das SonXo - ®

bevorstehenden Verhandlungen zwischen dem ArbeitgeberRC, vor
selbständiger Kaufleute im Handelskammerbezirk Wiesbade". ffir
der Angestelltenorganisationen abzuwartm, nötigenfalls jev» den „E x]
Vorschlag des Syndikus, daß die Handelskammer unter An
sämtlicher Interessentenkreise die Herausgabe eines neu
tragvordrucks m die Hand nehmen solle, gutzuheißen.

-er Redner füh*
tragvordrucks m die Hand nehmen solle,' gutztiheiße'n.' "
kämpfung des Wuchers wurden für weitere Kommissions-Si ^ ! ... " «u konnte,
die aus Veranlassungder Hessischen Provinzialdirektion Rhei"v^^" '^ Endrueli de
in Mainz abgehalten werden sollen, je ein Mitglied der r /,neuerung von
kammer und de« , Kleinhandelsausschuffes der Handelŝ ' B̂agier gg ^ !ubestimmt und diesen Vertretern ausgegeben, für jede FMdift ' rmmüw
Wucherbekämpfung einzutreftn, soweit dadurch nicht eine BelB^ ^ Giundlagen
und Schädigung des reellen Kleinhandelszu erwarten fei. — mehr de
Wirtschaftsausschuß-Sitzung wurde des weiteren be'chloff-n, ft hmke » und ReöexMnbtae für Lebensmittel Snrf’hprftfinhrn# fftr unh

ZU
verständige für Lebensmittel, Sachverständige für Heu und ^ objektiven
Probenehmerfür Getreide und Futtermittel und einen ÜJluK P.eo-encm i
und Wäger zu vereidigen; für einen der Handelskammer vokw) . 2
den Antrag aus Vereidigung eines Taxator» für Möbel »^ ^ “ ^ chten m
der Ausschuß ein Bedürfnis nicht anzuerkennen, so daß der^ j Führer der ,,Ji
auf Grund der gesetzlichen Bestimmungen abgelehnt werden t,  los treu so da
— Bezüglich der Frage der Wiederherstellung der Sonntags Anhäno -pi-Tabakbandel kam der Wirtschaktsauslckur, fihpwin btü.lv. lt»ei " --Ultim Tabakhandel kam der Wirtschaftsausschußüberein, bk» l ^
sprechenden Antrag des Zigarrenhändler. Vereins Wiesbadk" c virklien der
Polizeidirektion. gegenüber zu unterstützen. - Der äßittmJ Ginblick auf diUHWUl-UgeH, —- Vf “ ^ ULJV. dUl 111
ansschuß sprach sich ferner dafür aus, daß dis Handelskam>«!' ftstelle» können
das Jahr 1919 von der Jahresberichterstattung zweckmäßi-^, » Genno - rW
wie während des Kriege», entbunden werde, und beauftragz.l ft ,
Syndikus, bei der Zusammenkunft der Handelskammern D,, ,a en • so  etv
setzten Gebietes in Köln eine dahingehende Anregung zu 8ml ~ --
Der Kleinhandelsausschuß behandelte im besonderen die FraSjj
Arbeitszeit der Angestellten. Der einschlägige Erlaß des
arbeitsministers vom 31. 12. 1919 soll nach Anhörung der
essenten, Gegenstand, weiterer Beratungen sein. Ein

Der einschläaiae Erlaß des

_ JB - - a... ...... rn.... ftÄ.
Beschluß in dieser Angelegenheit wurde daher noch nichtH
Im Äusschuß ging jedoch die überwiegende Meinung dah'"'
eine 9 stündige Arbeitszeit — von 8—1 und 3—7 Uhr
Angestellten in den offenen Verkaufsstellen notwendig sei, < <— . - Jüeuauisjieuen noiwenorg **vf f
statt einer täglichen die wöchentliche Festsetzung der Arbeitsz!' ,V
es schon bei den meisten Tarifverträgen der Fall ist, in Er»"'
gezogen werden solle. J

Verantwortlicher Schriftleiter : W. Müller . Wi « » b «!
vm>«Ie v«» 6 » r1 Litt »», G . a . b. 2L, Wkabadas. Vertof dm StadtTtrwftitttmg.


	[Seite 129]
	[Seite 130]
	[Seite 131]
	[Seite 132]
	[Seite 133]
	[Seite 134]

